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Die Landjugend Albaching feiert ihr 70-Jähriges
Maibaumaufstellen, Weinfest, Festsonntag und Kesselfleisch am ersten Maiwochenende

Albaching (gm) - Bestes Wetter, 
gute Stimmung und ein vollge-
packtes Wochenende, so lässt sich 
der 1. Mai und die darauf folgen-
den Tage beschreiben. Die Mai-
baum-Freunde stellten mit den 
Dieben am Freitag den Maibaum 
auf. Die KLJB Albaching war der 
Tradition folgend zum Bandltanz 
bereit und tanzte auf dem Kreis-
verkehr, nachdem der Baum in die 
Vertikale gebracht wurde.

Weinfest und
Festsonntag

Am Samstag folgte dann das 
Weinfest im Rahmen des Jubilä-
ums der Landjugend zum 70-jäh-
rigen Bestehen. Zum Festsonntag 
waren umliegende Landjugenden, 
Burschenvereine und die Ortsver-
eine geladen. Bei bestem Wetter 
zog der Festzug mit Fahnenabord-
nungen, Musik und Gästen in den 
Pfarrgarten zum Gottesdienst, 

gestaltet von Pfarrer Josef Huber 
und der Landjugend. Die musi-
kalische Begleitung übernahm 
„Soul of Music”. Die Gäste such-
ten Schatten unter den Bäumen, 
Wasserflaschen wurden verteilt 
und der Festakt war nach einer 
Stunde beendet, samt Grußwort 
des Bürgermeisters.
Mit kleinem Umweg wurde dann 
zurück zum Festzelt gezogen. 
Sechzehn Landjugenden, ein 
Burschenverein, elf Ortsvereine 
und weitere Gäste nahmen an den 
Festlichkeiten teil. Zuvor konn-
ten Frühaufsteher im Zelt bereits 
einen Frühschoppen absolvieren, 
um gestärkt für den Festzug an-
zutreten.
Zum Mittagstisch waren Zelt und 
Außenbereich bis auf den letzten 
Platz belegt. Die Hüpfburg für die 

Kinder war gut ausgelastet und 
sämtliche verfügbaren Sonnen-
schirme sorgten für den nötigen 
Schatten. Über 360 Gäste waren 
beim Festzug, noch mehr kamen 
dann zum Mittagstisch. Gefei-
ert wurde gebührend, die Gäste 
waren zufrieden und das Wetter 
hervorragend.

Gelungenes Fest
Dank an Helfer

Ein gelungenes Festwochenen-
de für die Maibaumfreunde und 
die Landjugend. Ein Dank gilt 
den vielen fl eißigen Helfern, die 
dieses Festwochenende möglich 
gemacht haben. Den Abschluss 
bildete das Kesselfl eischessen am 
Montag.

Die heimische Landjugend führte Zug 1 an, es folgten weitere Landjugenden, Ortsvereine und 
Gäste an diesem wunderschönen Festsonntag.          Fotos: Doris Dietze / Seb. Friesinger (Alb.)
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Was soll das denn jetzt?

Klasse Aktion: Das Maibaumaufstellen in Albaching war wieder einmal ein voller Erfolg. Bei bestem Wetter stemmten die Recht-
mehringer Maibaumdiebe und die Albachinger Maibaumfreunde den Baum in die Höhe. Bestens versorgt wurden die Gäste durch 
die Albachinger Schützengesellschaft im Festzelt beim Feuerwehrhaus.                 Fotos: Doris Dietze

Da habe ich mir für meine Arbeit 
ein Paar Handschuhe gegönnt 
und was fi nde ich da drin? Eine 
Gebrauchsanweisung für ein Paar 
lederne Arbeitshandschuhe! Ja 
sagt mal, was glaubt ihr denn wen 
ihr da vor euch habt, ha? Nicht 
das die glauben das ein gestan-
dener Handwerker nicht wüsste, 
was er dort hat. Nein bloß nicht. 
Sie verpassen den Handschuhen 
sogar noch ein MHD. Ja ihr habt 
richtig gelesen, ein Mindest-
haltbarkeitsdatum! Glaubt denn 
irgendeiner von denen, dass ich 
mir die zur Brotzeit runterwürg?  
Oder ist es vielleicht so, dass man 
beim nächsten Kauf wirklich dar-
auf achten sollte, wann das gute 
Stück verfällt. Nicht das wir uns 
dann erschrecken, wenn es so 
weit ist. 
Aber es gibt natürlich eine ganz 
normale Erklärung dafür: Eine 
EU-Verordnung. Wahrscheinlich 
ist so eine EU-Verordnung auch 
dafür verantwortlich, dass es ge-
schrieben steht: Du sollst keine 
Flüssigkeit aus dem Autokühler 
oder aus dem Bremsfl üssigkeits-
behälter trinken. Und 15W40 
kommt in den Motor und nicht auf 
den Salat. 

Danke liebe EU für diese Hinwei-
se. Aber vielleicht tue ich ihnen ja 
auch Unrecht und es gab wirklich 
solche Deppen, die so etwas ge-
trunken haben. Das soll vielleicht 
schon einmal vor kommen sein. 
Wer von uns stand nicht schon vor 
so einem Flüssigkeitsbehälter und 
hat sich gefragt: Wie schmeckt 
das eigentlich? 
Ich will nicht mit früher anfangen, 
aber früher stand in einer - übri-
gens viel dünneren Gebrauchs-
anweisung für ein Kfz – wie man 
zum Beispiel den Luftfilter auf 
den Winterbetrieb umstellt. Das 
war nützlich und bedurfte keiner 
Spezialwerkstatt mit Terminab-
sprache. Ich weiß, dass sich die 
Technik weiterentwickelt hat. 
Allerdings ist diese Entwicklung 
der Verordnungen schon mehr als 
absurd.
Es scheint mir schon länger so, 
dass es Menschen in unserem 
Land und in der EU gibt, die mei-
nen sie müssten unser Leben ver-
komplizieren. Und das gehörig.  

Euer Nasenbär                     (rw)
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Der Wald ist keine Mülldeponie
Apell an die Vernunft

Hundehaufen sucht Herrchen
Appell an die Vernunft

Albaching - In letzter Zeit muss-
te leider vermehrt beobachtet 
werden, dass Gartenabfälle wie 
Vertikutiergut und Rasenschnitt 
einfach in Wäldern und Waldrän-
dern entsorgt werden. Wir möch-
ten eindringlich darauf hinweisen: 
Der Wald ist keine Deponie! 
Das Abladen von Grüngut in 
fremden Hölzern mag auf den 
ersten Blick harmlos erscheinen, 
schadet aber der Natur und ist 
schlichtweg respektlos gegen-
über den Waldbesitzern. Die 
hohe Stickstoff konzentration 
durch verrottenden Rasenschnitt 
verdrängt heimische Waldpflan-
zen und bringt das ökologische 

Albaching - (bp) - Seit Wochen 
immer wieder der gleiche, ekeli-
ge Anblick. An der Westseite der 
Alpicha-Halle sind Hundehaufen 
in allen Zuständen. Morgens ganz 
frisch gesetzt, etwas daneben ein 
leicht angetrockneter Hundekot 
und noch ein Stückchen weiter ein 
eingetrockneter Haufen. 
Da kann man nur noch den Kopf 
schütteln, wo doch keine zehn 
Schritte weiter ein Behälter mit 
Beuteln für die Hinterlassen-
schaften der Hunde wären. Mitten 
auf dem Pfl aster, gleich neben der 
Schule, wo kleine Kinder sich 
aufhalten, wird einfach auf den 
Weg gesch….. -unglaublich!  Wo 
schaut der Hundebesitzer da hin? 
Was denkt er sich dabei? Den 
Parkplatz, an dem sich Mütter am 
Vormittag mit kleinen Kindern 
treffen, benutzen einige Hunde-
halter als Toiletten für Ihre Vier-
beiner. 
Kleine Kinder, die oft noch nicht 
sicher laufen können und deshalb 

Gleichgewicht durcheinander. 
Zudem sieht es unschön aus und 
lockt Ungeziefer an. Jeder Wald 
hat einen Besitzer, da lädt man 
keinen Abfall ab.
Ich fahre auch nicht unseren Ab-
fall in die Gärten von Wohnhäu-
sern aus. Für die fachgerechte 
Entsorgung stehen die offi ziellen 
Öffnungszeiten am Wertstoffhof 
zur Verfügung. Dort kann das 
Material sinnvoll verwertet und 
zu Kompost verarbeitet werden. 
Bitte halten Sie unsere Wälder 
sauber und respektieren Sie das 
Eigentum anderer.

Stefan Fleidl

auch mal hinfallen und weiter 
krabbeln oder einfach aus Unwis-
senheit in den Hundedreck treten, 
sind den Hinterlassenschaften der 
Hunde ausgesetzt. 
Der Hund kann nichts dafür, 
jedoch warum unternimmt das 
Herrchen nichts dagegen? Wenn 
ich mir ein Tier anschaffe, so ver-
pfl ichte ich mich damit, dafür zu 
sorgen und mich zu kümmern und 
da gehören die Hinterlassenschaf-
ten auch dazu. Bewegungsmelder 
erhellen in der Nacht den Bereich 
um die Schule. 
Somit gilt auch die Ausrede, es 
nicht bemerkt zu haben, auch 
nicht. Sollte das Tier schon älter 
und dadurch inkontinent sein, so 
gibt es auch für Hunde Windeln. 
Diesen Dreck muss nicht die 
Allgemeinheit aushalten.  Die 
meisten Hundehalter verhalten 
sich vorbildlich, aber für solch 
gewissenlose Hundehalter bleibt 
nur angewidertes Kopfschütteln 
übrig.  

G e f l ü ge l , E i e r,
Ho n i g  &  m e h r

Schacha 3,  83544 Albaching 
Telefon: 08076 8282

www.friesingerhof.de
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Gemeinde

Die nächste Gemeinderatssit-
zung fi ndet am Dienstag, 20. Mai 
statt. Dies ist dann die konstituie-
rende Sitzung für die neuen Ge-
meinderäte.

Reinhold Lindner informierte den 
Gemeinderat, dass die Straße 
nach Grasweg an beiden Seiten 
ziemlich ausgefahren ist. Auch 
die Problematik mit den Gullide-
ckeln im Diebergweg steht noch 
an.

Richard Ettmüller sprach sich für 
eine Prüfung der Brücke über 
den Nasenbach am Doktorberg 
aus. „Dort fallen zum Teil schon 
die Betonbrocken heraus.”

Die angesprochenen Themen no-
tierte sich Bürgermeister Schreyer 
und versprach Abhilfe.

Der Gemeinderat er teilt sein 
Einvernehmen zum Antrag auf 
isolierte Befreiung von den Fest-
setzungen des Bebauungsplans 
zur Errichtung eines Garten-
häuschens im Buchenweg 11a. 
Das Einvernehmen gilt für die 
Überschreitung der Grundfl äche 
des Gartenhäuschens von 9 m² 
sowie für die Dachgestaltung des 
Gartenhäuschens als Flachdach.

Der Vorbescheid zur Errichtung 
eines biologischen Masthähn-
chenstalles mit Auslauf in Alba-
ching, Baumgarten 1 wurde unter 
folgenden Aufl agen erteilt:
Die Versorgung des Masthän-
chenstalles mit Brauchwasser ist 
aus einer eigenen Anlage bereit-
zustellen, da das Anschlussrecht 
im Ortsteil Baumgarten aufgrund 
der geringen Dimension der Was-
serleitung nicht für Zwecke der 
Brauchwasserversorgung wie ei-
ner Viehtränke gilt.

Bauanträge

BürgeranliegenMeldungen aus dem Gemeinderat

Die Übergabe des Pflege- und 
Entwicklungskonzepts zur Un-
terhaltung der Gemeindeflächen 
wurde vollzogen. In über 100 
Seiten sind die Pflegemaßnah-
men aufgeführt. „Das wird auch 
einiges kosten” so Bürgermeister 
Schreyer. Man will vieles mit den 
Landwirten machen. Aber es gibt 
auch Flächen, die besondere Maß-
nahmen benötigen.
Einige der Flächen werden auch 
für die Landwirtschaft nicht mehr 
interessant sein. Damit bietet sich 
keine Verpachtungsmöglichkeit, 
sondern eher eine Bitte um die 
Übernahme der Pfl ege.

Meldungen aus dem nichtöffentli-
chen Teil der letzten Sitzung.

Das Angebot der „bayernwerke” 
zum Austausch von 97 Straßen-
leuchten hin zu LED Technik 
wurde vom Gemeinderat ange-
nommen. Die Lampen sollen von 
ein Uhr bis fünf Uhr abgeschaltet 
werden., wie bisher.

Die Auftragsvergabe für das 
Baugebiet Kreuzstraße wurde an 
die Firma Dimpfl meier vergeben. 
Ebenso die Sanierungsarbeiten an 
der Frühlingsstraße.

Baugebiet „Kreuzstraße” beschlossen
Letzte Einwände der Behörden wurden behandelt

Albaching (gg) - In der April-
Sitzung des Gemeinderats wurden 
die Belange der Behördebeteili-
gung zum Baugebiet „Kreuzstra-
ße” behandelt.
Dabei gab es einige Anmerkungen 
zur planerischen Festsetzung, die 
der Gemeinderat umsetzen wird.
Interessant ist die unbebaute Flä-
che zwischen der vorhandenen 
Wohnbebauung im Westen und 
dem neuen Baugebiet. Diese er-
hält durch das Baugebiet auch 
einen Status als Wohn-/Mischbe-
bauung, was vom Gemeinderat so 
bestätigt wurde.
Bei den Belangen der unteren Na-
turschutzbehörde ist aufgefallen, 
dass oft mit alten Plänen gearbei-
tet wurde. Dehalb konnten einige 
Einwände, die bereits im Vorfeld  
behandelt wurden, ohne weiter-
gehende Beschlüsse behandelt 
werden. Etwas schwieriger waren 
die Einwände zu den Ausgleichs-
fl ächen. Hierzu wird aktuell das 
Ökoausgleichskonto der Gemein-
de erstellt und lag vermutlich der 

In dem neue Baugebiet „Kreuzstraße” soll neben dem Vollsorti-
menter viele kleinere Wohnungen entstehen. Einfamilienhäuser 
sind nur südlich vorgesehen.
Behörde noch nicht vor. Das Bau-
gebiet soll über das Ökokonto ihre 
Ausgleichsfl ächen erhalten. Diese 
liegen auch in der neuen Fläche, 
die bei Stockamühle erstellt wur-
de.
Die Hinweise des Wasserwirt-

schaftsamtes zum Hochwasser-
schutz wird der Gemeinderat in 
die Planung mit aufnehmen. Es 
gab noch weitere kleinere Hinwei-
se, die behandelt wurden. Im An-
schluss wurde der Bebauungsplan 
als Satzung beschlossen.

LANDTECHNIK 

 MELK- UND 
STALLTECHNIK  METALLBAU 

Schmid Landtechnik GmbH  
Hauptstraße 11, 83562 Rechtmehring 

E-Mail: info@schmid-landtechnik.de, Tel.: 08076 91880 

LANDTECHNIK FORST/GARTEN 
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Eine kurzweilige Bürgerversammlung
Bürgermeister Schreyer berichtete über die gemeindliche Arbeit

Albaching (gg) - Gleich zu Be-
ginn der Bürgeversammlung am 
23. April hatte Bürgermeister 
Scheyer eine ehrenvolle Aufgabe. 
Er sprach den Dank und die An-
erkennung der Gemeinde für die 
Schüler mit einer eins vor dem 
Komma aus. Dabei betonte er, 
wie wichtig die jungen Menschen 
für die Gemeinde sind.

Finanziell stehen
wir gut da

Die nicht ganz so gut besuchte 
Bürgerversammlung war jedoch 
für die etwa 60 Anwesenden 
kurzweilig und interessant. Rudi 
Schreyer eröffnete seinen Vortrag 
mit dem Zahlenwerk. 
So sind zum Jahresende 1772 
Bürger gemeldet. Der Zu- und 
Wegzug hält sich in der Waage, 
genauso wie die Geburt und Ster-
befälle. Im Haushalt 2025 belief 
sich der Verwaltungshaushalt 
auf etwa vier Millionen und der 
Vermögenshaushalt auf knapp 
zwei Mill ionen Euro. Dabei 
wurden etwa 112 Tausend Euro 
vom Verwaltungshaushalt in den 
Vermögenshaushalt übertragen. 
Und es mussten etwa 450 Tau-
send Euro Schulden für den Kauf 
von Grundstücke aufgenommen 
werden. Diesen gegenüber stehen 
jedoch 1,4 Millionen Euro Rück-
lagen.
Die größten Brocken bei der Fi-
nanzierung des Haushalt stellen 
mit 74 Prozent die Schlüsselzu-

weisungen und Steuern sowie mit 
15 Prozent die Zuschüsse für das 
Bayerisches Kinderbildungs- und 
-betreuungsgesetz (ByKiBiG) dar. 
In der Ausgabenseite belegen die 
größten Posten mit 34 Prozent 
die Kreis- und Gewerbesteuer-
umlagen, mit 20 Prozent das Bay-
KiBiG sowie mit 13 Prozent die 
VG-Umlage. Für Personal- und 
Verwaltungsaufwand sind insge-
samt 18 Prozent nötig.
Im Vermögenshaushalt ist der 
Kauf des ehemaligen RSA-Ge-
bäudes mit 983 Tausend Euro der 
größte Posten.

Dank an Helfer
und Mitarbeiter

Nach dem Zahlenwerk bedankte 
sich Bürgermeister Schreyer bei 
allen, die aktiv in der Gemeinde 
helfen und mitarbeiten. Ein be-
sonderer Dank ging hierbei an die 
Freiwillige Feuerwehr.
Gut belegt sind das Schulhaus 
und der Kindergarten. So wurden 
im vergangenen Jahr 57 Kinder 
in den Klassen 1-3 unterrichtet, 
Im Kinderhaus sind 24 Plätze für 
U3-Kinder, 75 Plätze für Kinder-
gatenkinder sowie 25 Plätze für 
Hortkinder vorhanden. Postiv hob 
Schreyer hervor, dass das Kinder-
haus schwarze Zahlen schreibt.
Außerdem gibt es noch die Zwer-
gerlgruppe für Kinder unter drei 
Jahren sowie die Mittagsbetreu-
ung für aktuell 18 Kinder. Die 
Schülerzahlen sind in den letzten 

Bürgermeister Schreyer (rechts) und 2. Bürgermeister Frie-
singer (links) ehrten die Schüler mit Bestnoten (v.l.) Sebastian 
Barth, Janina Horny, Viola Mirella Cosentino und Annette Maria 
Walpertinger. Auf dem Foto fehlen: Stephanie Altmann und Ste-
phan Sanftl.            Foto: gg

Jahren zwischen 73 und 80 Kin-
der geschwankt.
In seinem Rückblick auf die ge-
meindlichen Tätigkeiten verwies 
Schreyer auf den Umbau des 
ehemaligen RSA-Gebäudes in 
eine Arztpraxis, die Erweiterung 
des Bebaungsplans Oberdieberg 
sowie die Aufstellung des neuen 
Baugebietes „Kreuzstraße”. Dort 
sollen vor allem Kleinwohnungen 
mit 50 bis 70 m² entstehen. Aktu-
ell werden Investoren gesucht.
Besonders freute es Schreyer, 
über die verschiedenen Renaturie-
rungsmaßnamen am Nasenbach 
hinzuweisen. Auch die Umset-
zung von 8,7 Hektar landschafts-

pflegerischen Flächen im Rahmen 
der Flurneuordnung hat und wird 
die Gemeinde beschäftigen. Diese 
Flächen gelten dem Hochwasser-
schutz, der Biodiversität und öko-
logischen Verbesserungen. Hierzu 
wurden auch exemplarisch ver-
schiedene Beispiele vorgestellt.
Schreyer berichtete noch über den 
Wasserverbund mit der Mittbach-
gruppe und die geplanten Zusam-
menschlüsse mit weiteren Wasser-
verbünden wie Rechtmehring und 
Ramerberg.

Bürgerbegehren
nach der Pause

Nach der Pause gab es noch eini-
ge Fragen der Bürger. So wollte 
Reinhold Lindner die Zahlen der 
Bürgerbusmitfahrer und der Kos-
ten wissen. Das konnte Christian 
Thomas von der VG klären. So 
gab es 249 Fahrgäste bei etwa 
13.000 Euro Zuschusskosten in 
der gesamten VG. Auf die Frage 
nach der Regelung mit dem Fried-
hof antwortete Bürgermeister 
Schreyer, dass der Friedhof an die 
Pfarrei übergeben wurde. Jedoch 
mit der Auflage, das er wieder an 
die Gemeinde zurückfällt, wenn 
die Kirche diesen nicht mehr be-
nötigt.
Kurt Konter wies noch auf die 
notwendige Begutachtung der 
Lampen in der Alpicha-Halle hin 
und Herbert Binsteiner bemän-
gelte den Zustand des Kneipp-Be-
ckens. Dies sollte doch regelmä-
ßig gereinigt werden. Auf seine 
Frage wegen der Zuführung vom 
Verwaltungs- in den Vermögens-
haushalt wurde die Darstellung 
noch einmal aufgerufen.

Filialen und Infos  »  www.baeckerei-daumoser.de

Albaching

nah & gut
Daumoser

Frische, Vielfalt & Qualität 
Ganz in Ihrer Nähe!
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GeMoBau GmbH
Montage�Renovierung�SanierungDienstleistungen GmbH
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MBM Münchener Boulevard Möbel GmbH | Steinbuchstr. 3 | 83539 Forsting/Pfaffi ng 
An der B 304 zwischen Ebersberg u. Wasserburg a. Inn 

Unsere Gartenmöbel Profi s beraten Sie gerne vor Ort: Mo. - Sa. von 10.00 - 18.00 Uhr 
Tel. +49 (0) 80 94 / 90 93 0 | Mobil +49 (0) 151 / 46 48 57 84 | www.outlet.mbm-moebel.de

Neue
große 

Ausstellung
ab sofort

Feiern Sie mit uns:
MBM GartenmöbelOUTLET
in neuem Glanz

Nur an 
diesen Tagen

bis zu 60%
Rabatt

auf ausgewählte 
Gruppen

am 8. und 9. Mai

MBM feiert das neue Gartenmöbel Outlet
Ab sofort: neue, großzügige Ausstellung in Forsting

Strahlender Sonnenschein 
lädt dazu ein, Zeit im Frei-
en zu verbringen - sei es im 
Garten, auf dem Balkon oder 
der Terrasse. Damit es dort 
genauso gemütlich wird wie 
drinnen, dürfen hochwertige 
Gartenmöbel nicht fehlen. Im 
MBM-Outlet in Forsting bei 
Pfaffing, direkt an der B304 
zwischen Ebersberg und Was-
serburg, erwartet Besucher 
seit vielen Jahren ein echtes 
Paradies für Outdoor-Möbel.

Entdecken Sie die 
ganze Welt von MBM

Ab sofort präsentiert MBM, 
einer der weltweit führenden 
Hersteller von Gartenmöbeln 
hier eine riesige Anzahl fertig 
aufgebauter Möbelgruppen 
in den rundum erneuerten 
Räumlichkeiten. Alle Mö-
bel sind zum Anschauen, 

Anfassen und Ausprobieren 
– die meisten auch gleich 
zum Mitnehmen. Am 8. und 
9. Mai feiert der Gartenmö-
belhersteller auf über 2.000 
Quadratmetern Gartenmöbel 
mit einem Hauch von Dolce 
Vita. Jeder, der sich vor Ort 
ein Bild des neuen Outlets 
und exklusiver Gartenmöbel 
verschaffen will ist herzlich 
eingeladen. Feiern Sie mit 
Aperol Spritz, Birra italiana 
und ofenfrischen Pizze hin-
ein in die Gartenmöbelsaison 
2026.

Vielfalt für jeden Stil

Ob moderne Lounge, gemüt-
liche Sitzgruppe oder ele-
gantes Design-Ensemble das 
Sortiment von MBM hält für 
jeden Geschmack das Richti-
ge bereit. Die Stilrichtungen 
reichen von romantisch über 

klassisch-zeitlos bis hin zu 
modernen Varianten.

Fachkundige 
Beratung

Das erfahrene Fachpersonal 
berät individuell, freundlich 
und kompetent, sodass jeder 
sein persönliches Outdoor-
Paradies verwirklichen kann. 
Egal ob auf dem Balkon oder 
dem weitläufigen Garten.

Nachhaltige Qualität

Nicht nur die Auswahl über-
zeugt, auch die Qualität 
spricht für sich: MBM setzt 
auf langlebige Materialien, 
die Wind und Wetter stand-
halten und über Jahre Freude 
bereiten.
Dabei wird Nachhaltigkeit 
großgeschrieben Tropenholz 
gehört längst der Vergan-

genheit an. Stattdessen setzt 
MBM auf FUREMA, ein 
innovatives, umweltfreundli-
ches Material aus Reishülsen, 
für das kein Baum gefällt 
werden muss. Extrem robust 
und wetterbeständig ist es 
perfekt für den Einsatz im 
Freien und ganz nebenbei zu 
100% recycelbar.

Attraktive Angebote

Zu den attraktiven Neueröff-
nungs-Angeboten bietet das 
Outlet die aktuellen MBM-
Kollektionen und eine breite 
Auswahl an Spezialangebo-
ten, Sonderaktionen und 2. 
Wahl-Möbeln - solange der 
Vorrat reicht.

Nicht vergessen: 
 
am 8. und 9. Mai wird 
gefeiert!
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Albaching (hm) - Trotz einiger 
Wetterkapriolen im April ließen 
sich die Ü60-Wanderer von ihren 
wöchentlichen Unternehmungen 
nicht abhalten. Nur ganz kurzfris-
tig und erst zum Schluss musste 
der vorsorglich mitgeführte Re-
genschirm bei der Vogtareuther 
Innauen-Wanderung herhalten. 
Für die meisten war diese Wande-
rung „Neuland”. 

Innauen-Wanderung
für viele „Neuland”

Doch keiner musste die Teilnahme 
bereuen. Die Altwasser-Wande-
rung im idyllischen  Naturschutz-
gebiet der Vogtareuther-Innauen 
mit seiner vielfältigen Tierwelt 
und unberührten Natur rief all-
seits Bewunderung hervor. Man 
konnte sich gar nicht sattsehen, 
auch wenn der Biber hier seine 
unübersehbaren Spuren hinterlas-
sen hat. 
Weiter ging es bis zur Staustufe 
Feldkirchen und auf dem Inn-
damm südwärts, immer die Al-
penkette im Blick. Nach gut einem 

Alle Guten Dinge sind „Drei”
Ü60-Wanderer trotzten dem Wetter

Kilometer verließ man wieder den 
Hochwasserschutz um die auf-
wändig errichtete Fischtreppe des 
Kreisfi schervereins Rosenheim zu 
bewundern. Den Abschluss dieser 
Wanderung bildete der Besuch 
der Kirche St. Emmeran in Vog-
tareuth, die am 4. Juli 1480, Tag 
des hl. Ulrich, geweiht wurde.

Zurück in
heimatliche Gefilde

Zur Abwechslung ging es bei 
der nächsten Wanderung wie-
der in heimatliche Gefilde und 
zwar in östlicher Richtung in die 
Umgebung von Lengmoos. Zwar 
in nächster Nähe, aber einigen 
doch eine unbekannte Gegend 
mit seinen Weilern und Gehöf-
ten. Gestartet wurde in Leng-
moos am dortigen Spielplatz bzw. 
Schwimmbad an der schönen 
Zenzkapelle. Über Kaiserschnei-
der und Bachmühle, ging es hin-
auf nach Röhrmoos, wo man an 
einem idyllisch gelegenen  Ban-
kerl mit Feldkreuz sich eine Ru-
hepause gönnte. Danach wanderte 

man über Hankl, durch Burreit 
und vorbei an der Kunstdruckerei 
Dietz über einen Wiesenpfad, der 
über ein Brückerl führte, zur spät-
gotischen Saalkirche „St. Ägi-
dius”, die uns freundlicherweise 
die Meßnerin aufsperrte und Wis-
senswertes zum Besten gab.
Auch die letzte Wanderung im 
April führte in unsere unmittelba-
re Nähe. Ziel war der Südwesten 
von Haag bzw. ein Teilbereich der 
früheren Gemeinde Rosenberg. 
Ausgangspunkt war das Naturbad 

in Haag. Von hier ging es vor-
bei an den ehemaligen Mühlen 
(Starnhöhlmühle/Weihermühle 
und dem Altdorfer Mühlbach) 
nach Reith. Dort Besichtigung 
des St. Georg Kirchleins. Der 
weitere Weg führte uns dann nach 
Thonbach zu einem Feldkreuz mit 
Bankerl. Von hier ging es über 
Kühlsöd, vorbei an Joppenpoint 
zum Startpunkt  am Naturbad, wo 
man noch einen Blick durch das 
noch ungeöffnete, aber sanierte 
Bad, riskierte.

Die Wandergruppe im Naturschutzgebiet der Vogtareuther 
Innauen.                                                                             Foto: hm

      Zukunft gestalten: 
   Gemeinsam bewegen wir etwas. 

     
   Du hast Fragen? Schick uns eine Mail an: s.altmann@altmann-foerdertechnik.de  

Altmann GmbH, Oberdieberg 23-25, 83544 Albaching, www.altmann-foerdertechnik.de

            Zerspanungsmechaniker (m/w/d) 
      Mechatroniker (m/w/d) 
   Konstruktionsmechaniker (m/w/d)  
Technischer Produktdesigner (m/w/d)

Die genauen Stellenbeschreibungen und weitere Infos 
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Folge uns auf 
Instagram

Ausbildung 27 
und Praktikum
Du interessierst dich  
für Technik? Komm zu  
����������������
��� 
in Sachen Kranbau.
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Tabelle A-Klasse 3
Erste Mannschaft 2025/2026

Tabelle C-Klasse 4
Zweite Mannschaft 2025/2026

1. SG Ramerb / Rott 17 50:16 41
2. SV Forsting-Pfaffing 16 58:13 40
3. DJK SV Edling 16 45:20 35
4. FC Maitenbeth 17 40:27 31
5. SV Genc. Wasserb. 16 37:20 30
6. SV Albaching 16 31:40 20
7. SV Aschau / Inn II 16 26:38 16
8. DJK SV Oberndorf 16 27:37 15
9. SV Waldhausen I 16 20:43 13
10. TSV Soyen 16 23:48 6
11. SpVgg Jettenbach  16 15:70 5
12. VfL Waldkraib II zg 0 0:0 0

1. SV Reichertsheim III  14 36:15 33
2. SV Genc. Wasserb II  15 46:19 30
3. TSV Obertaufkirchen  14 36:21 25
4. DJK SV Edling II  14 43:28 23
5. FC Grünthal III  15 36:36 20
6. SV Schwindegg II  13 17:21 19
7. SV Albaching II  15 28:43 16
8. SC Rechtmehring II  15 21:27 14
9. TSV Taufkirchen II  14 23:37 11
10. TSV Soyen II  15 17:56 6
11. SpVgg Jettenb II zg.  0 00:00 0

Erste Mannschaft:
Mittwoch 06. Mai 18:30 Uhr SVA I - DJK SV Edling
Sonntag 17. Mai 14:00 Uhr SVA I - SV Waldhausen
Samstag 23. Mai 15:00 Uhr SV Forsting - SV Albaching
Samstag 30. Mai 15:00 Uhr SVA I - SpVgg Jettenbach

Zweite Mannschaft:
Sonntag 07. Mai 18:30 Uhr SVA II - DJK SV Edling II
Sonntag 10. Mai 13:00 Uhr SV Schwindegg II - SVA II
Sonntag 23. Mai 18:00 Uhr TSV Taufkirchen II - SVA II

Alle Spiele aller Senioren- und Jugendmannschaften
des SV Albaching fi nden Sie auch unter www.bfv.de

SVA-Fußball: Die nächsten Spiele

Mit zwei ungeschlagenen Siegern
Tennisler mit traditionellem Schleiferlturnier

Albaching - Am Samstag, 18. 
April war es endlich soweit und 
die Albachinger Tennisler konn-
ten nachmittags bei strahlendem 
Sonnenschein und Temperaturen 
um die 20 Grad die Sandplatz-
saison eröffnen. Die Tennisplät-
ze wurden dieses Jahr von einer 
externen Firma hervorragend 
präpariert und so konnten zwölf 
SpielerInnen bei besten Bedin-
gungen im inzwischen traditionel-
len „Schleiferlturnier“ den ersten 
Siegerpokal des Jahres ausspielen. 

Über vier Runden zu je 30 Minu-
ten wurden jeweils drei Doppel-
begegnungen gespielt, die vor je-
der Runde neu ausgelost wurden. 
Gewonnen hatte, wer am Ende 
der Zeit mehr Punkte erspielen 
konnte. Letztlich konnten Markus 
Ametsbichler und Andreas Birk-
maier die meisten Punkte sam-
meln (beide konnten ungeschla-
gen je vier Doppel gewinnen) und 
sich gemeinsam den Wanderpokal 
für ein Jahr sichern. 

Andreas Birkmaier

Kennenlern- und Spieltreffen
Tennisjugend bereitet sich auf Saison vor

Albaching (zi) - Die Jugend un-
serer Tennisabteilung ist mit viel 
Schwung in die neue Saison ge-
startet. Am Freitag, 10. April traf 
sich die U15-Mixed-Mannschaft, 
die als Mannschaft mit dem DJK 
SV Oberndorf für die Premie-
rensaison gemeldet ist, zu einem 
gemütlichen Trainings- und Spiel-
nachmittag.
Neben lockeren Matches stand vor 
allem das gegenseitige Kennenler-
nen im Mittelpunkt. Die Jugendli-
chen nutzten die Gelegenheit, sich 
als Team zu fi nden und gemein-
sam Spaß auf dem Platz zu haben. 
Eine Woche später, am 18. April, 

waren dann die jüngeren Spiele-
rinnen und Spieler an der Reihe. 
Die U10- und U12-Mannschaften, 
die für den SV Forsting-Pfaffi ng 
antreten, trafen sich auf der Ten-
nisanlage in Pfaffing. Auch hier 
wurde fl eißig gespielt, gelacht und 
trainiert
Die Kinder konnten erste Match-
luft schnuppern und sich auf die 
bevorstehende Punktspielrun-
de einstimmen. Beide Termine 
zeigten eindrucksvoll, wie viel 
Begeisterung und Teamgeist in 
unserer Tennisjugend steckt. Ein 
gelungener Auftakt, der Lust auf 
die kommende Saison macht.

Damen Sonntag 03. Mai 09 Uhr TuS Töging in Oberndorf
Damen 40 Samstag 09. Mai 13 Uhr TC Ismaning II in Maitenbeth
Herren Sonntag 10. Mai 09 Uhr TC Rot-Weiß Poing in Oberndorf
Herren 30 Samstag 16. Mai 13 Uhr SV Heimstetten in Pfaffi ng
Herren Sonntag 17. Mai 09 Uhr TeG Kirchheim in Oberndorf

Wir freuen uns über jeden Zuschauer. Die Heimspiele fi nden beim jeweiligen 
Spielgemeinschaftspartner statt. Weitere Infos und alle Spiele der Mann-
schaften auch unter https://tennis.sv-albaching.de und www.btv.de.

SVA-Tennis: Die nächsten Heimspiele

Du bist Schreinergeselle (m/w/d).

Bewirb Dich jetzt und komm zu uns ins Team!

Wir freuen 
uns auf Dich!

Tel. 08076/88599-0
schreinerei@ganslmeier.de

www.ganslmeier.de
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Kurs für „Mini-Biker” angeboten
Radsportabteilung unterstützt Kinderhaus

Albaching - Die Abteilung Rad-
sport des SV Albaching bietet für 
die Vorschulkinder der „Schatz-
kiste“ zwei Kurse „Mini-Biker“ 
an. Die Kurse werden von einem 
durch den Bund Deutscher Rad-
fahrer zertifizierten Mini-Biker-
Instruktor geleitet und finden in 
der Zeit vom 8. bis 12. Juni mor-
gens auf dem gesperrten Parkplatz 
vor der „Schatzkiste“ statt.
Dabei nutzen die Kinder ihr eige-
nes Fahrrad, um auf einem „Mi-
ni-Biker-Parcours“ in geschütz-
ter Umgebung an die Gefahren 
alltäglicher Verkehrssituationen 
spielerisch herangeführt zu wer-
den. Sie lernen unter anderem 
richtig loszufahren, zielgenaues 
Anhalten, Spur halten, Kurven 
fahren und vor allem den Über-
blick zu bekommen, um Risiko-
situationen erkennen und vermei-

den zu können. Die aufgebauten 
Elemente werden dazu an fünf 
Tagen (jeweils eine Stunde) be-
übt und bespielt und bieten einen 
großen Ansporn zum Mitmachen, 
damit macht dieses „Sicherheits-
training“ den Kindern vor allem 
eines - ganz viel Spaß.
Weitergehende Informationen 
zum Konzept der „Mini-Biker“ 
und zu den Vereinsaktivitäten der 
Radsportler des SV Albaching 
finden Sie auf unserer Web-Site 
unter „radsport.sv-albaching.de“. 
Darüber hinaus sind sicherlich 
auch unsere Sozial-Media-Kanäle 
auf Instagram unter „radsport_al-
baching“ oder auf Facebook unter 
„SV Albaching Radsport/ Triath-
lon“ interessant. Besuchen und 
folgen Sie uns dort ganz einfach

Bernd Rübenach

„Kids Rad Diplom“ in den Ferien
Anmeldung für Grundschulkinder bis zum 31. Mai

Albaching  - Die Abteilung Rad-
sport des SV Albaching bietet für 
Grundschulkinder der 2. und 3. 
Klassen im Rahmen des Sommer-
ferienprogramm Albaching ein 
„Kids Rad Diplom“ an. Der Kurs 
wird von einem durch den Bund 
Deutscher Radfahrer zertifizier-
ten Kids-Rad-Diplom Instruktor 
geleitet.
Er findet in der Zeit vom 10. bis 
15. August morgens auf dem ge-
sperrten Parkplatz vor dem Sport-
heim des SV Albaching statt. Die 
Kinder nutzen ihr eigenes Fahr-
rad, um auf einem vorbereiteten 
Parcours in geschützter Umge-
bung den sicheren Umgang damit 
zu erlernen. Es geht dabei unter 
anderem um Bike- und Biker-
Check, richtig losfahren, Brems-

techniken, Radbeherrschung, 
Spur halten, Kurventechniken, 
Bewegung auf dem Rad und Hin-
dernisse überwinden. Alle Kinder 
erhalten nach einer kleinen prak-
tischen Prüfung zum Ende des 
Kurses das „Kids Rad Diplom“ 
des German Cycling e.V. (ehemals 
Bund Deutscher Radfahrer).
Für die Teilnahme am Kurs wird 
ein Unkostenbeitrag von 30 Euro 
erhoben. Anmeldungen sind bis 
zum 31. Mai möglich. Weiterge-
hende Informationen zum Kon-
zept des „Kids Rad Diplom“ und 
die Anmeldeunterlagen finden Sie 
auf unserer Website unter „rad-
sport.sv-albaching.de“.

Bernd Rübenach 

Gründung von eigenem Amateur-Radsportteam
B11 – Hersteller für flexible Akustiklösungen und Schreinerei Eder als Sponsoren

Albaching - Die Abteilung Rad-
sport des SV Albaching hat ihr 
erstes Amateur-Radsportteam ge-
gründet, das „B11-Racingteam“. 
Das Nachwuchsteam besteht 
aus vier jungen leistungsstar-
ken Fahrern aus unserer Region. 
Inzwischen sind die im Zusam-
menhang mit der Teamgründung 
und dessen Betrieb erforderlichen 

Aktivitäten auf der Zielgera-
den angekommen. Insbesondere 
konnten mit B11 – Hersteller für 
f lexible Akustiklösungen aus 
Edling und der Schreinerei Eder 
aus Kirchdorf zwei sehr wichtige 
Unterstützer der Radsportler aus 
Albaching und vor allem auch 
des Nachwuchsteams gewonnen 
werden. Beide helfen nicht nur in 
finanzieller Hinsicht, sondern vor 
allem auch mit ihrem großen per-
sönlichen Engagement.

Sponsoren mit
großem Engagement

B11 stellt uns unter anderem sei-
nen großen Firmentransporter 
für alle Renneinsätze des Teams 
(und sogar für die Fahrt ins Trai-
ningslager nach Italien) kostenlos 
zur Verfügung und stattet ihn 
zusätzlich noch mit Stapelkis-
ten für jedes Teammitglied aus, 
um einen sicheren Transport des 
Equipments bei allen Fahrten si-
cherzustellen.
Die Schreinerei Eder fertigte uns 

Stehend von links: Valentin Reger 
(Haag), Elias Glaß (Wasserburg), Moritz 
Wolferstetter (Soyen) und Benno Ober-
niedermaier (Kirchdorf). Sitzend von 
links: Bernd Rübenach (Teamleiter) 
und Benedikt Bartl (Physiotherapeut).

beispielsweise maßge-
schneiderte Schienen für 
den sicheren Transport 
der Rennmaschinen im 
Transporter. Die Fah-
rer starteten die ersten 
ge m e i n s a m e n  Tr a i -
ningsausfahrten schon 
im Winter – zu Beginn 
des Teamaufbaus. Den 
letzten Schliff haben 
sich die jungen Sportler 
dann beim einwöchigen 
Trainingslager in Cares 
im Trentino in der Wo-
che vor Ostern geholt. 
Dort wurde sportlich die 
Saisonvorbereitung mit 
letzten hoch intensiven 
Trainingseinheiten abge-
schlossen. Das gesamte 
Team konnte in den 
Bergen der Dolomiten 
zusammenwachsen. Die 
Jungs lernten, sich aufei-
nander zu verlassen und 
bereiteten sich gemeinsam auch 
mental auf die kommende Saison 
und die damit verbundenen Her-
ausforderungen konzentriert und 
konsequent vor. Die ersten Ren-
neinsätze des „B11-Racingteam“ 
fanden ebenfalls bereits statt.

Erste Einsätze
fanden schon statt

Es sprang auch schon ein her-
vorragender 3. Platz beim Pat-
rischinger Rundstreckenrennen 
für unseren U19 Fahrer „Benno“ 
heraus. Er befindet sich damit 
aktuell in der bundesdeutschen 
Juniorenrangliste U19 auf einem 

hervorragenden 26. Platz. Wer 
unser „B11-Racingteam“ und 
dessen Aktivitäten unterstützen 
möchte oder auch nur Fragen hat, 
meldet sich bitte über den Kon-
takt auf der Website „radsport.
sv-albaching.de (dort finden Sie 
unter anderem auch weitere Infos 
zu den erreichten Platzierungen, 
zum Rennprogramm und zu den 
Fahrer), per Mail an info@rad-
sport.albaching.de oder telefo-
nisch unter 08072/6869875 (bitte 
eine kurze Nachricht hinterlassen 
– wir rufen zeitnah zurück).

Bernd Rübenach

Ein hervorragender 3. Platz für 
Benno Oberniedermaier beim 
Patrischinger Rundstrecken-
rennen.
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Jagdgenossenschaft
Albaching

Der Jagdpachtschilling wird im 
Monat Mai am Schalter im Bank-
haus RSA in Albaching ausbe-
zahlt.

Große Penthouse-Whg. in ruhiger Wohnlage
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Aktuelle
Immobilien-
angebote

Neuwahlen ohne Veränderung
Förderverein zog Jahresbilanz

Doppelpack am Sportplatz 15
SV Albaching hielt Jahreshauptversammlung

Albaching (gm) - Am Montag, 
20. April hielt der Förderverein 
des SV Albaching seine Jahres-
hauptversammlung ab. Vorstand 
Andreas Moser konnte eine über-
schaubare Runde um 19:30 Uhr 
im Sportheim begrüßen.
Auf der Tagesordnung standen 
in diesem Jahr auch wieder die 
Neuwahlen. Zuerst folgten die 
üblichen Berichte auf die Veran-
staltungen des Fördervereins. So 
wurden wie üblich ein Jugendtur-
nier im Winter in der Halle und 
eines im Juli ausgetragen. Moser 
bedankte sich bei der Firma Alt-
mann, die diesesmal mit einer 
Spende unterstützte. Außerdem 
gab es noch das Kicker-Nacht-
Turnier, Kinderfasching, Steckerl-
fi sch und Martinsumzug.
Kassier Günther Müller konnte 
in seinem Bericht einen Jahresge-
winn von 11.000 Euro ausweisen. 

Die Rücklagen schrumpften mit 
dem Kauf der LED Flutlicht-Be-
leuchtung doch deutlich und wer-
den jetzt wieder aufgebaut. Der 
größte Posten an Einnahmen er-
gibt sich aus der Bandenwerbung 
um den Fußballplatz, rund 8.000 
Euro waren das im vergangenen 
Jahr. Ein Dank gilt allen Sponso-
ren und Werbepartnern.
Kassenprüfer Ludwig Ringlstetter 
bescheinigte im Anschluss eine 
einwandfreie Kassenführung und 
der Entlastung der Vorstandschaft 
stand nichts im Wege.
Wahlleiter Alfred Trautbeck 
konnte kurzen Prozess machen. 
Vier Ämter und vier Kandidaten, 
alle konnten per Handzeichen für 
weitere zwei Jahre gewählt wer-
den. Die beiden Revisoren ma-
chen ebenfalls weiter.
Die alte und neue Vorstandschaft 
setzt sich somit aus Vorstand An-
dreas Moser, seinem Stellvertreter 
Michael Binsteiner, Schriftführer 
Christian Katterloher und Kassier 
Günther Müller zusammen. Kas-
senprüfer bleiben Ludwig Ringls-
tetter und Franz Konrad.
Damit endete der offizielle Teil, 
direkt im Anschluss die JHV vom 
Sportverein Albaching.

Albaching (gm) - Der SV Alba-
ching hielt seine Jahreshauptver-
sammlung am Montag, 20. April 
um 20:30 Uhr im Sportheim ab. 
Vorstand Günther Müller konnte 
über 20 Gäste begrüßen.
Es folgten die Tätigkeitsberichte 
aus den einzelnen Abteilungen 
und die Mitgliederstände.
Kassier Günter Ganslmeier prä-
sentierte die Zahlen des Haupt-
vereins. Einnahmen von knapp 
128.000 Euro stehen Ausgaben 
von rund 123.000 Euro gegenüber, 
das ergibt einen Gewinn von gut 
5.000 Euro. Doch die nächsten 
Investitionen stehen bereits an, 
die alte Ölheizung im Sportheim 
soll raus und der Anschluss an die 
Nahwärme erfolgen.
Kassenprüfer Fritz Müller be-
scheinigte eine fehlerfreie Kas-
senführung und beantragte die 
Entlastung von Kassier und Vor-

standschaft. Als zweiter Kassen-
prüfer wurde Andreas Betzl von 
der Versammlung gewählt. Er 
rückt für den ausgeschiedenen 
Johannes Wimmer nach.
Beim Tagesordnungspunkt Wün-
sche und Anträge wurden noch 
Beitragsanpassungen in den Ab-
teilungen Radsport und Tennis 
behandelt und somit formal in der 
Hauptversammlung beschlossen.
Für die Fahnenabordnung bat 
Max Wierer um Unterstützung. 
Ludwig Ringlstetter und Simon 
Ettmüller stellten sich zur Ver-
fügung und verstärken das Team 
zusätzlich zu Georg Edlbergmeier 
und Jakob Sewald.
Damit war der Doppelpack an 
Jahreshauptversammlungen erle-
digt und der offi zielle Teil endete 
mit einem Dank vom Vorstand an 
die Abteilungen und Aktiven im 
Verein.

SK Verein

Der SKV lädt zur Jahreshuptver-
sammlung am 25. Mai nach dem 
Gottesdienst in den Bürgesaal ein. 
Auf der Tagesordnung stehen ne-
ben den Berichten der Vorstand-
schaft und des Kassenberichts 
auch Neuaufnahmen und die Eh-
rung langjähriger Mitglieder auf 
dem Programm.

Nb-Magazin
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Findet in wunderbarer Natur statt
Maiandacht der Sebastiane-Brüderschaft

Albaching - Am Freitag, 29. Mai 
fi ndet um 19:30 Uhr unter dem Se-
bastianekreuz und in wunderbarer 
Natur wieder die Maiandacht der 
Sebastiane-Brüderschaft statt, 
wozu jeder herzlich eingeladen ist. 
Gemeinsamer Treffpunkt ist um 
19 Uhr am Wirtshaus Kalteneck. 
Das Kreuz befi ndet sich auf dem 

Waldwanderweg zwischen Kal-
teneck und Holzhäusln bei St. 
Christoph. Die Maiandacht fi ndet 
bei jeder Witterung statt. Die Brü-
derschaft würde sich wieder über 
viele Teilnehmer sehr freuen.

Wast Friesinger

Bereit für Waldretter-Mission?
Erlebniswanderung als Ferienprogramm

Albaching - In den Pfi ngstferien 
gibt es in diesem Jahr ein beson-
deres Angebot: Eine Erlebnis-
wanderung! Geht gemeinsam mit 
eurer Familie den beschilderten 
Rundwanderweg und löst kniffl i-
ge Aufgaben und Rätsel. Das Tol-
le daran, ihr seid an keinen fi xen 
Termin gebunden und könnt die 
Wanderung zusammen mit euren 
Kindern machen, wann es euch 
passt. Das Angebot besteht vom 
23. Mai bis zum 7. Juni. Start- und 

Endpunkt wird das Kneippbecken 
in Albaching sein, sodass Fahrrä-
der, Kinderwägen und so weiter 
dort abgestellt werden können. 
Ihr braucht einen Zettel und Stift 
oder ein Handy, um Notizen zu 
machen. Bleibt bitte auf den We-
gen und hinterlasst den Wald so, 
wie ihr ihn vorgefunden habt. Wir 
freuen uns auf viele begeisterte 
Wanderer.

Sabine Fleidl und
Christiane Krebs

Albaching (gm) - Der SV Alba-
ching und der Förderverein des 
SVA nutzten das Heimspielwo-
chenende am Sonntag, 19. April 
als Rahmen für eine Ehrung. Lud-
wig Ringlstetter wurde für seinen 
unermüdlichen Einsatz geehrt. Er 
war ab 2004 15 Jahre Jugendleiter 
und erwarb die C-Trainerlizenz. 
Er trainierte verschiedenen Ju-
gendmannschaften, wurde mit 
der C-Jugend Meister und war 
maßgeblich an der Einführung 
der Fußballcamps beteiligt. Seit 
20 Jahren verpfl egt er die Kinder 
vier Tage in den Oster- und Som-
merferien.
2009 absolvierte er die Schieds-
richterausbildung und leitete bis 

jetzt knapp 1.200 Partien. Die 
Anzahl der vergrillten Steckerl-
fi sche ließ sich nicht rekonstruie-
ren, aber auch hier ist Ludwig seit 
20 Jahren die führende Hand am 
Grill.
Auch ist er als „Vereinskoch” bei 
Waldweihnacht, Martinsumzug 
oder Kinderfasching stets mit 
dabei.
Die Vorstandschaften der Vereine 
bedankten sich mit einem Ge-
schenkkorb und einem Bilderrah-
men bei ihm. Seine Weggefährten 
und die Familie war eingeladen 
und verbrachte zahlreiche Stun-
den am Sportgelände. Der Fußball 
war ein bisschen Nebensache an 
diesem Tag.

Ehrung für langjährigen Einsatz beim SVA
Vorstandschaft der Fußballer und Förderverein dankten Ludwig Ringlstetter

Ludwig Ringlstetter mit seiner Familie und Wegbegleitern der 
letzten 20 Jahre.
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Hingucker beim Weidenflechten
Gipskurs für Groß und Klein veranstalltet

Albaching (jn) - Am 1. April fand 
die Gipswerkstatt in Stetten mit 
Angelika Köll statt. Dieses Mal 
auch mit Kindern. Über den Tag 
verteilt haben 14 Kinder in drei 
Gruppen Gips gegossen, gebastelt 
und gestaunt, was sie alles Schö-
nes erschufen. Am Abend durften 
die Erwachsenen sich mit der Gie-
ßerei versuchen.
Glücklich und zufrieden mit ihren 
Werken, wie Hasen, Schalen und 
Lichter-Häuschen, sind alle nach 
Hause gegangen. Ein kreativer 
gelungener Tag. Vielen Dank für 
das tolle Angebot. Mit einem an-
deren Material beschäftigten sich 
die Weidenflechter mit Angelika 

Schreier. Unterschiedliche Wei-
denskulpturen wurden angefer-
tigt, verziert mit Töpferkugeln ein 
wahrer Hingucker. Jede Teilneh-
merin erschuf ein wunderschönes 
Kunstwerk, das nun Haus und 
Garten bereichert.
Dieser Kurs wird wegen der star-
ken Nachfrage am Freitag, 22. 
Mai um 19 Uhr im Gemeinderaum 
wiederholt. Kosten liegen bei 12 
Euro Kursgebühr und Material-
kosten je nach Gewicht circa 30 
Euro. Es sind noch Plätze frei, 
aber bitte schnell entscheiden. Bis 
zum 8. Mai bei Johanna Neuwie-
ser 08076/7331 oder in der Info 
OGV-Oibich Gruppe anmelden.

Angebote rund um den Garten
Pflanzentausch am 16. Mai

Albaching (jn) - Am 16. Mai freu-
en wir uns auf den Pflanzentausch 
mit Angeboten rund um den 
Garten. Im Garten des Gemein-
deraums starten wir um 14 Uhr. 
Wer Pflanzerl jeglicher Art an 
den Gärtnerkollegen bringen mag 
freuen wir uns auf eure Schätze. 
Und wer gerne ein Pflanzerl mit-
nehmen mag, kann eine kleine 
Spende in unser Kisterl werfen. 
Töpfe, Samen, und was sonst noch 
dazugehört darf gebracht werden. 
Die Imkerin hat auch wieder in-

teressante Bienenprodukte dabei. 
Zum gemütlichen Austausch gibt 
es wieder Kaffee und Kuchen. Um 
17 Uhr ist dann wieder Schluss.

Spargel-Ragout
das grüne Rezept von Maria

Zutaten: 1 kg weißer Spargel, 600 
g Kartoffeln, 1 kleine Zwiebel, 40 g 
Butter, 40 g Mehl, 400 ml Spargel-
sud, 100 ml Sahne, Salz, Pfeffer, 
Muskatnuss, 1 TL Zitronensaft, fri-
sche Petersilie 

Zubereitung: Wir schälen die Kar-
toffeln, schneiden sie in mundge-
rechte Stücke und kochen sie in 
Salzwasser weich. Den Spargel schälen wir gründlich und 
schneiden ihn in Stücke. Wir kochen den Spargel in leicht 
gesalzenem Wasser mit etwas Zucker etwa 10 bis 12 Minu-
ten, bis er weich ist. Den Sud unbedingt aufheben. Wir wür-
feln die Zwiebel fein und dünsten sie in Butter glasig an. Wir 
geben das Mehl dazu, rühren gut um und gießen nach und 
nach den Spargelsud ein. Dabei ständig rühren, damit keine 
Klümpchen entstehen. Wir rühren die Sahne ein und lassen 
die Soße kurz köcheln, bis sie schön cremig ist. Jetzt geben 
wir Spargel und Kartoffeln in die Soße und vermengen alles 
vorsichtig. Wir würzen mit Salz, Pfeffer, Muskat und Zitronen-
saft und streuen zum Schluss frische Petersilie darüber.
    Guten Appetit

Aktuell nur per
telefonischer
Bestellung und
Abholung vor Ort

Weidenskulpturen werden geflochten.
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Jahreshauptversammlung mit Ehrung
Soldaten- und Kriegerverein lädt am Pfingstmontag ein

Albaching (aw) - Am Pfingst-
montag, 25. Mai findet der Ge-
denkgottesdienst für die vermiss-
ten, gefallenen und verstorbenen 
Mitglieder in der Pfarrkirche St. 
Nikolaus um 9 Uhr statt. Die Fah-
nenabordnungen des Soldaten- 
und Kriegervereins Albaching 
sowie der KSK Ebrach und die 
Mitglieder der Vereine formieren 
sich am Feuerwehrhaus um 8:30 
Uhr zu einem Festzug. 

Totengedenken am
Kriegerdenkmal

Der Gedenkgottesdienst wird 
musikalisch von den Albachin-
ger Pfendildruggan umrahmt. Im 
Anschluss erfolgt am geschmück-
ten Ehrenmal ein Gedenken für 
die vermissten, gefallen und 
verstorbenen Mitglieder  beider 
Weltkriege. Zum Lied „Guter Ka-

merad“ senken sich die Vereins-
fahnen und es wird ein Ehrensalut 
aus der vereinseigenen Kanone 
abgefeuert. 
Die Jahreshauptversammlung 
fi ndet im Anschluss an die kirch-
lichen Feierlichkeiten im Bür-
gersaal statt. Einladungen zur 
Jahreshauptversammlung mit den 
einzelnen Tagungspunkten wer-
den in gewohnter Weise an jedes 
Vereinsmitglied verschickt.

Ehrung von
Mitgliedern

Anlässlich des 150jährigen Beste-
hens des SKV Albaching werden 
mehrere Mitglieder eine besonde-
re Einladung zur „Ehrung eines 
verdienten Mitglieds“ erhalten. 
Der Soldaten.- und Kriegerver-
eins Albaching, ehrt die Mitglie-
der für ihre langjährige Treue 
und Verbundenheit zum Verein. 

Als Dank und Anerkennung er-
halten sie eine  Urkunde für 60-, 
50-und 40 Jahre Mitgliedschaft 
bei der Jahreshauptversammlung 
des Soldaten.- und Kriegerverein 
Albaching.

Albaching - Ab September sind 
in der Zwergerlgruppe Albaching 
noch Plätze frei.
Zu zweit betreuen wir eine Grup-
pe von höchstens 12 Kindern ab 
zwei Jahren. Die Zwergerlgruppe 
fi ndet immer Montag und Freitag 
vormittags von 8.30 Uhr bis 12 
Uhr statt (Ferien frei).
Gemeinsam spielen, malen, bas-
teln und singen wir, dabei fördern 
wir spielerisch die soziale, emo-
tionale und kreative Entwicklung 
der Kinder. Gleichzeitig ist es eine 
gute Vorbereitung für den Kinder-
garten, da die Kinder lernen, Zeit 
ohne ihre Eltern zu verbringen.
Anmeldung und Fragen gerne bei 
Sabine Bareuther unter Tel. 0160-
3505670.
Wir freuen uns auf Ihr Kind!

Sabine Bareuther

Freie Plätze in der 
Zwergerlgruppe

Frühlingsfest

Fahrzeuginspektion  
nach Herstellervorgaben

Fahrzeugreparaturen aller Art

Bremsenservice

Autoverglasung

Unfallinstandsetzung

Reifenservice

Klimawartung

Achsvermessung

Hauptuntersuchung § 29 StVZO

Lack Smart-Repair

Fahrzeugvermittlung

OettlWir machen,
dass es fährt

Kfz-Meisterbetrieb
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Von den Kindern heiß erwartet
Neuer Krippenspielplatz kurz vor Eröffnung

Freie Plätze in Zwergerlgruppe
Ab September 2026 können Plätze belegt werden

Albaching - Nach langwieriger 
Planung steht der neue Krippen-
spielplatz vor dem Kinderhaus 
Schatzkiste kurz vor der Eröff-
nung. Die Vorfreude ist groß:  die 
Kinder und Erzieherinnen können 
es kaum erwarten, die Spielgeräte 
endlich zu bespielen. Der Bagger-
Bene (Gemeindemitarbeiter Ben-
no Moser) und Bürgermeister Ru-
dolf Schreyer persönlich, haben 
tatkräftig angepackt und maßgeb-
lich zum Aufbau der Spielgeräte 
beigetragen. Ein großer Dank geht 

Albaching - Ab September sind 
in der Zwergerlgruppe Albaching 
noch Plätze frei. Zu zweit betreu-
en wir eine Gruppe von höchstens 
zwölf Kindern ab zwei Jahren.
Die Zwergerlgruppe fi ndet immer 
Montag und Freitag vormittags 
von 8.30 Uhr bis 12 Uhr statt (Fe-
rien frei).
Gemeinsam spielen, malen, bas-
teln und singen wir, dabei fördern 
wir spielerisch die soziale, emo-

an alle Gemeinderatsmitglieder 
und an alle Beteiligten, die dieses 
Vorhaben realisiert und unterstützt 
haben. Bereits vor Monaten hatte 
der Gemeinderat den Antrag über 
die Nutzung der Wiesenfl äche vor 
dem Kinderhaus genehmigt und 
somit grünes Licht für den Bau 
des neuen Krippengartens gege-
ben. Die offi zielle Eröffnung mit 
Einweihung des Spielplatzes wir 
in Kürze bekannt gegeben.

Martina Bluhm

tionale und kreative Entwicklung 
der Kinder. Gleichzeitig ist es eine 
gute Vorbereitung für den Kinder-
garten, da die Kinder lernen, Zeit 
ohne ihre Eltern zu verbringen.
Anmeldung und Fragen gerne bei 
Sabine Bareuther unter Tel. 0160-
3505670.
Wir freuen uns auf Ihr Kind!

Sabine Bareuther

Frauen

Die Maiandacht der Katholi-
schen Frauengemeinschaft fi ndet 
am Sonntag, 17. Mai um 19 Uhr 
in der Kirche Albaching statt. An-
schließend sind alle Kirchenbesu-
cher recht herzlich zur Maibowle                          
in den Bürgersaal eingeladen.

Kirchenkaffee
Albaching - Am 17. Mai findet 
nach dem Sonntagsgottesdienst 
um 9 Uhr ein gemütliches Zusam-
menstehen bei Kaffee und Kuchen 
statt. Die leckeren Kuchen werden 
von den Firmlingen gebacken. 
Gerne auch zum Mitnehmen. 
Spenden sind willkommen und 
werden für einen humanitären 
Zweck eingesetzt.

Mira Rako

Das nächste Treffen der Cursil-
lo-Freunde findet am Sonntag, 
17. Mai um 17 Uhr im Gemein-
deraum statt. Alle, die gerne Lie-
der singen und denen ihr Glaube 
wichtig ist, sind zu diesem Treffen 
herzlich eingeladen! Wir freuen 
uns auf alle, die kommen!

Bibelgespräch der Cursillisten
Davids Salbung zum König

Albaching - Bei unserem letzten 
Treffen stand die 1. Lesung des 
Sonntags aus dem Alten Testa-
ment „Davids Salbung zum König 
1 Samuel 16,1-13“ im Mittelpunkt 
unseres Glaubens-Gesprächs. 
Monika Kain-Stürzl verteilte zu 
Beginn unserer gemeinsamen 
Stunde den Text der Bibelstelle. 
Die Teilnehmer ließen die Verse 
auf sich wirken und brachten ihre 

Gedanken und Gefühle zum Aus-
druck. Mit einem gemeinsamen 
Vater unser, dem Ave Maria, so-
wie dem Lied: „Von guten Mäch-
ten ….“ endete das Glaubensge-
bets-Treffen. Vielen Dank allen 
Teilnehmern für das gemeinsame 
Gebet und das gute Miteinander.

Anni Lindner 

Senioren

Der Seniorennachmittag fin-
det am Mittwoch, 13 Mai um 14 
Uhr im Gemeinderaum statt. Auf 
zahlreichen Besuch freut sich das 
Seniorenteam.
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...... Fenster & Türen

ALTE FENSTER SIND ENERGIEFRESSER:
MODERNE FENSTER SPAREN GELD.
Tauschen Sie jetzt aus und profitieren Sie 

von besserer Wärmedämmung, 
mehr Wohnkomfort und attraktiven Fördermöglichkeiten.

Haustüren
Innentüren
Stahlzargen

Rollladenbau
Sonnenschutz
Kundendienst

mehr Wohnkomfort und attraktiven Fördermöglichkeiten.

Fußböden

Am Kornfeld 4 · 83562 Rechtmehring
Telefon 08076 - 8142 · info@a-hanslmeier.de
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Bittgänge und Maiandachten

11. Mai Bittgang nach St. Christoph, 18:45 Uhr ab Kalteneck
12. Mai Bittgang nach Ebrach, 19:15 Uhr ab Zell
  Bittgang nach Stetten entfällt
14. Mai Christi Himmelfahrt, 9 Uhr
17. Mai kfd-Maiandacht, 19 Uhr 
21. Mai MMC-Maiandacht
25. Mai Pfingstmontag, 9 Uhr
29. Mai Maiandacht der Sebastiani-Brüder
31. Mai Sternwallfahrt nach Maria Hochhaus

Das Pfarrgartenfest fällt leider aus
Zahlreiche Termine und Aufgaben beschäftigen Pfarrgemeinderat

Albaching - Die Räte des Pfarr-
verbands trafen sich am Mittwoch, 
den 15. April zur gemeinsamen 
Sitzung in Pfaffi ng. Bedingt durch 
Krankheit, Urlaub und Arbeit wa-
ren die Albachinger leider nur zu 
zweit vertreten, sodass wegen der 
Vielzahl an Terminen und The-
men eine Woche später nochmal 
eine Nachbesprechung einberufen 
wurde.
Und so sind wir auch schon voll 
im Flow, wie man auf gut neu-
deutsch sagt. Denn zum Erschei-
nen dieses Hefts waren vielleicht 
auch sie, trotz anstrengendem 
Festwochenende mit Maibaum 
und Landjugendjubiläum, doch 
auch zu besinnlicheren Tönen 
in der Verbandsmaiandacht mit 
anschließender Maibowle, dieses 
Jahr in Pfaffi ng oder bei der Lich-
terprozession zur Sandlkapelle.

Der Monat Mai lädt
zur Besinnung ein

Mit der Auferstehung Christi 
blüht unser Glaube auf, ähnlich 
wie die Natur um uns herum. Das 
Blühen kann nicht im Verborge-
nen bleiben, es will in die Welt 
hinaus. Ähnlich wie an Pfi ngsten 
der Heilige Geist ausgesendet 
wird und wir zu Fronleichnam 
nach draußen gehen.
Wir laden herzlich ein zu den 
Bittgängen und Maiandachten und 

bitten um rege Teilnahme. Weite-
res hierzu und auch im restlichen 
Pfarrverband natürlich im Gottes-
dienstanzeiger.
Zu Gunsten der Sternwallfahrt am 
Dreifaltigkeitssonntag, 31. Mai, 
fällt der Gottesdienst in Albaching 
aus. Die Pfarrgemeinde ist herz-
lichst eingeladen, zahlreich den 
Sonntagsgottesdienst um 10:30 
Uhr vor dem Wallfahrtskircherl, 
idylisch unter schattigen Bäumen 
gelegen, zu besuchen. Weggang 
in Albaching zur gemeinsamen 
Fußwallfahrt ist gegen 8:45 Uhr. 
Nach dem Gottesdienst wird vor 
Ort auch ein Mitagessen angebo-
ten.

Fronleichnam in
Albachings Süden

Ebenso sind alle Bürger am 4. 
Juni um 19 Uhr zum Fronleich-
namsgottesdienst mit anschlie-
ßender Prozession durch den Ort 
eingeladen. Der Weg führt dieses 
Jahr über das Betzl-Anwesen über 
eine Station an der Kreuzstraße/
RO41 zur Kapelle am Doktor-
berg. Ihren Abschluss findet die 
Prozession dann an der letzten 
Station im Pfarrgarten. Die An-
wohner entlang des Prozessions-
wegs werden gebeten, für den 
festlichen Schmuck ihrer Häuser 
in Form von roten Tüchern zu 
sorgen. Ein Dank vorab allen 

Beteiligten in der Vorbereitung, 
fürs Altäre aufbauen, Fahnen und 
Figuren tragen, Straße absperren 
und was es sonst noch alles zu tun 
gibt, aber nicht für jeden zu sehen 
ist. Zum Abschluss lädt der Pfarr-
gemeinderat dann wieder zum ge-
mütlichen Beisammensein in den 
Bürgersaal.

Pfarrer Huber
feiert Jubiläum

Sein 25-jähriges Priesterjubiläum 
feiert unser Pfarrer Josef Huber 
im Rahmen eines Gottesdienstes 
am 5. Juli um 9:30 Uhr im Pfaf-
fi nger Pfarrgarten.
Die Firmung unserer gut 20 Firm-
linge findet dieses Jahr am 11. 
Juli um 10 Uhr in St. Jakob, Was-
serburg durch Weihbischof von 
Stolberg statt. Der Stehempfang 
wird von den Pfarrgemeinderäten 
organisiert.
Alle Einwohner des Pfarrverbands 
sind Tags darauf am Sonntag, den 
12. Juli zum Pfarrfest in Pfaffi ng 
eingeladen.
Zum einen rational, zum ande-
ren schweren Herzens wurde be-

schlossen, das diesjährige Alba-
chinger Pfarrgartenfest ausfallen 
zu lassen. Momentan ist einfach 
zuviel los und die verfügbaren 
Ressourcen zu knapp, als dass der 
Rat die nötigen Vorbereitungen 
dazu stemmen will. 

Pfarrgartenfest
fällt leider aus

Da es dieses Jahr schon einige, 
teils langwierige Festlichkeiten 
im Ort gibt, wird auch in Frage 
gestellt, ob sich für das Pfarrgar-
tenfest ausreichend Unterstützer 
mobilisieren lassen. Unsere Pfaf-
fi nger Amtskollegen stellen indes 
ja ein Pfarrfest im Pfarrverband 
auf die Beine, zu dem ein jeder 
von uns ja auch gehört. Und weil 
wir dieses Jahr nicht den Lu-
xus von zwei Pfarrfesten haben, 
möchten wir darum bitten, viel-
leicht doch den Pfaffi ngern einen 
Besuch abzustatten.
Die nächste Sitzung ist für den 9. 
Juni um 20 Uhr in Albaching an-
beraumt. Gerne sind auch Gäste 
gesehen.

Klaus Barth
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Dieses Jahr wird wohl kein Sonnenschirm zur Pfarrgartenfest-
zeit aufgestellt sein.                Foto: Archiv
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Rechtmehring - Über 70 Frauen 
folgten der Einladung der Ka-
tholischen Frauengruppe Recht-
mehring zum Frauenfrühstück 
ins Pfarrheim. Das reichhaltige 
Frühstücksbuffet ließ keine Wün-
sche offen. Referentin Sabine 
Schindler sprach zum Thema 
„Starke Frauen“ und gab persönli-
che Einblicke in ihr Leben. In der 
Stadt aufgewachsen, führte sie ihr 
Lebensweg durch die Heirat auf 
einen Bauernhof - ein Schritt, 

der mit vielen Herausforderun-
gen verbunden war. Sie erzählte 
unterhaltsam, tiefgründig und 
humorvoll von ihrer Beziehung 
zu ihrer Schwiegermutter und 
gab wertvolle Tipps, wie das Zu-
sammenleben in Familien positiv 
gelingen kann. In angenehmer 
Atmosphäre klang der Vormittag 
mit vielen guten Gesprächen aus.

Maria Spagl

„Starke Frauen” beim Frühstück
Katholischen Frauengruppe lud ein

Auf dem Bild die erste Vorsitzende Rosi Kern und Referentin 
Sabine Schindler.

Ehrung der Schützenkönige
Saisonabschluss Schleefelder Schützen

Schleefeld (fxm) - Die Schieß-
saison ist in Schleefeld nun zu 
Ende. Beim Saisonabschuss resü-
mierte Schützenmeister Matthias 
Demmel das abgelaufene Schieß-
jahr. „Zufriedenheit, aber keine 
Begeisterung” könnte man das 
abgelaufene Jahr nennen. Beim 
VG-Schießen in Rechtmehring 
war der Verein mit 40 Schützen 
gut vertreten, allerdings reichte es 
nur zum vierten Platz.  Zu Beginn 
der neuen Schießsaison im Herbst 
steht die Jahreshauptversammlung 

mit Neuwahlen an, zu der Dem-
mel jetzt schon herzlich einlud. 
Höhepunkt des Abends war aber 
die Ehrung der Schützenkönige: 
In der Schützenklasse ist nun Lisa 
Mittermaier neue Schützenköni-
gin. Ihr folgt Eric Wrage als neuer 
Wurstkönig und Sepp Angerer 
als Brezenkönig. Bei der Jugend 
ist Thomas Zinner neuer Jugend-
schützenkönig. Wurstkönig ist 
Sebastian Reithmaier und Anna 
Gruber darf sich neue Brezenkö-
nigin nennen.

Rechtmehring – Das Nah-und-
Gut-Geschäft Raab in Recht-
mehring hört auf. Jetzt ist es end-
gültig. Rita und Wolfgang Raab 
erklärten, dass sie am Pfingst-
samstag, 23. Mai das letzte Mal 
ihr Geschäft aufsperren werden. 
Und um 12:30 Uhr dann endgül-
tig schließen. „Der stark rückläu-
fige Umsatz 2024 und 2025 sind 
der Anstoß zu diesem Schritt“, so 
Rita und Wolfgang Raab. Viele 
Kunden kaufen nur noch das, was 
sie woanders vergessen haben und 
was sie auf Anhieb zum Frühstü-
cken brauchen. Leider werden die 
guten und treuen Kunden immer 

weniger. Der Generationswechsel 
in den Familien tut sein Übriges. 
Zudem konzentrieren sich viele 
nur noch auf Angebote. Trotzdem 
gibt oder gab es viele Stammkun-
den, bei denen sich die beiden für 
die langjährige Treue ausdrück-
lich bedanken wollen. Ohne sie 
hätte das Geschäft schon viel 
früher schließen müssen. Was 
die beiden nun machen? Erstmal 
fahren wir eine Woche in Urlaub 
und dann sehen wir weiter, sagen 
die beiden doch leicht bedrückt 
wirkenden Eheleute. 

Raab / fxm

Wieder ein Aus für Nahversorger
Pfingstsamstag zum letzen Mal geöffnet

Infoveranstaltung bei der RSA
Bankhaus im Dialog mit den Mitgliedern

Rechtmehring (gm) - An vier 
Tagen im April informierte der 
Vorstand des Bankhaus RSA die 
Mitglieder über die aktuelle Lage 
des Geldhauses. Im Anschluss 
gab es auch eine offizielle Pres-
semitteilung, herausgegeben von 
Dr. Armin Sieber von Sieber-Ad-
visors, Spezialist für Krisenkom-
munikation aus München.
Die Aussage lautet, das Bankhaus 
RSA hat keine eigenständige Zu-
kunft, eine Fusion sei die einzig 
tragbare Lösung und weitere Sta-
bilisierungsmaßnahmen seien nö-
tig. Fakt ist, der Aufsichtsrat hatte 
im Februar beschlossen, dass 
Gespräche über eine Verschmel-
zung mit der „meine Volksbank 
Raiffeisenbank Rosenheim” auf-
zunehmen sind. Für die breite 
Öffentlichkeit sind die Informa-
tionen noch immer spärlich ge-
sät, der Grundtenor „Schieflage” 
herrscht vor. Der Jahresabschluss 
2025 offenbarte sogar noch wei-
teren Sanierungsbedarf. Vorstand 
Klaus Hatzel merkte an: „Die 
aktuelle Situation ist nicht das 
Ergebnis einzelner Bewertungen 
oder externer Gutachten, sondern 
Folge einer über Jahre entstande-
nen Entwicklung”.

Die Frage, wieviele der Kredite, 
die mit höherem Ausfallrisiko 
bewertet wurden, tatsächlich aus-
gefallen seien, bleibt weiterhin 
unbeantwortet. Weitere Details 
dazu soll es bei der Generalver-
sammlung am 17. Juni geben. 
Diese wird erneut in der Badria-
halle stattfinden.
Bei dieser Versammlung ist dann 
auch über eine Verschmelzung 
abzustimmen. Denn entscheiden 
müssen am Ende die anwesen-
den Mitglieder. Sollte einer Ver-
schmelzung nicht zugestimmt 
werden, werde das Konsequenzen 
nach sich ziehen. Eine Zustim-
mung zur Verschmelzung hat 
selbstverständlich ebenso Auswir-
kungen auf die weitere Zukunft 
des lokalen Bankhauses.
Nach aktuellem Stand sollen alle 
Standorte erhalten bleiben und 
auch für die Mitarbeiter steht 
eine Arbeitsplatzgarantie im 
Raum. Die Bank würde künftig 
als eigenständige Vertriebsregion 
innerhalb der meine Volksbank 
Raiffeisenbank fortgeführt.
Vorstand und Aufsichtsrat ver-
sprachen die Mitglieder im Vor-
feld umfassend zu informieren.
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Geschichte und Gegenwart
KLB zu Besuch im Eicher-Museum in Forstern

Rechtmehring – Viel Bewun-
derung gab es beim Besuch des 
Eicher-Museums der KLB-Orts-
gruppe Rechtmehring. Mehr als 
30 Besucher waren nicht zuge-
lassen, sonst wären es noch mehr 
gewesen. Beinahe jeder der sehr 
interessierten Besucher hatte zum 
Namen Eicher eine Verbindung. 
Teils weil sogar noch damit ge-
arbeitet, oder weil in der Familie 
oder am Hof ein Eicher lief, oder 
noch immer läuft! 

Viele haben einen
persönlichen Bezug

Egon Eicher als Sohn von einem 
der beiden Firmeneigentümer 

und -leiter informierte umfassend 
über Aufstieg und Niedergang 
der Eicher-Werke in Forstern. 
Los ging es mit dem Anbau eines 
„Mähgerätes“ an ein Auto, weil 
den beiden „Gebrüder Eicher“ 
das Mähen mit der Sense zu müh-
selig war. Weiter mit dem Anbau 
eines Mähbalkens an ein Drei-
Rad-Motorrad Mitte der 1930er 
Jahre. Wenige Jahre später wurde 
bereits der erste richtige Traktor 
gebaut. Er berichtete über das 
Engagement in Indien, wo immer 
noch mehrere Tausend-Traktoren 
jährlich gebaut werden. Seine 
Stimmlage und Miene senkten 
sich, als er den „Niedergang“ be-
schrieb. Unter anderem die Been- digung der Getriebe-Produktion 

des bisherigen Einkaufspartners 
und den daraus resultierenden 
hohen Zukauf von Getrieben „auf 
Vorrat“, die damit einhergehende 
finanzielle Belastung waren wohl 
die Hauptgründe für das letztend-
liche Aus gegen Ende des Jahrtau-
sends. Die letzten Jahre wurden 
Traktoren in Landau an der Isar 
produziert. 

Zeit für interessante
„Dieselgespräche”

Anschließend hatten die Gäste 
noch Gelegenheit, die auf zwei 

Etagen stehenden Exponate zu 
bestaunen. Überall konnte man 
kleine Gruppen sehen welche in 
„Dieselgespräche“ vertieft waren 
oder einfach in Erinnerungen 
schwelgten. Zum Schluss traf man 
sich im Eicher Cafe wo mancher 
noch weiter „konstruiert“ hat. Gut 
gestärkt und um viele Eindrücke 
reicher ging der Besuch zu Ende.
Es kann sich übrigens grundsätz-
lich jede Gruppe an das Eicher-
Museum wenden. Besonders 
Sonntags werden gerne Führun-
gen angeboten.

fxm / Peter VorderwestnerEs gab viel zu staunen und zu sehen.

Egon Eicher führt durch das Museum.

Bankhaus RSA in Bad Wörishofen
Gute Stimmung beim Ausflug in den Osterferien 

Rechtmerhring / Bad Wöris-
hofen (thm) - Langeweile in 
den Osterferien? Nicht mit dem 
Bankhaus RSA. Am 9. April un-
ternahmen rund 130 Kinder und 
neun Betreuer aus Rechtmehring, 
Soyen und Albaching einen ge-
meinsamen Ausflug in den Skyli-
ne Park bei Bad Wörishofen.

Bei bestem Ferienwetter erwartete 
die Teilnehmer einer der größten 
Freizeitparks Bayerns mit zahl-
reichen Attraktionen für jedes 
Alter. Besonders beliebt waren 
Klassiker wie das Riesenrad, die 
Geisterbahn und die Wildwasser-
bahn, die für Spaß und Abküh-
lung sorgten.

Viel Mut 
bewiesen

Auch Adrenalin-Fans kamen voll 
auf ihre Kosten. Mutige Teilneh-
mer wagten sich auf spektakulä-
re Fahrgeschäfte wie das „Sky 
Wheel“, die höchste Überkopf-
Achterbahn des Parks, oder den 
„Sky Shot“, bei dem man mit ho-
her Geschwindigkeit in die Luft 
katapultiert wird.
Am Ende des Tages traten alle 
glücklich und zufrieden die Heim-
reise an. Bereits im Bus wurden 
erste Ideen und Wünsche für das 
nächste gemeinsame Ausflugsziel 
gesammelt. 130 Kinder waren beim Ausflug mit dem Bankhaus RSA dabei 

und sichtlich begeistert.Das ist mal eine mächtige „Nu-
ckelflasche”.
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Guten A-Band in Rechtmehring
Festwoche des SCR im Juli

Rechtmehring - Zum 60-jährigen 
Bestehen des SC 1966 Rechtmeh-
ring wird im Juli 2026 gefeiert – 
mit einem abwechslungsreichen 
Programm über zwei Festwo-
chenenden. Den Auftakt bildet am 
Freitag, 17. Juli, ein stimmungs-
voller Bandabend mit „Die Guten 
A-Band“ am Sportplatz Recht-
mehring. Einlass ist ab 19 Uhr.
Am Samstag, 18. Juli, folgt der 
„Sportliche Samstag“ mit Jugend-
turnieren im Fußball sowie ei-
nem Beachvolleyballturnier. Am 
Abend steht eine Kinderdisco mit 
guter Musik und leckeren Geträn-
ken auf dem Programm.
Am Sonntag, 19. Juli, folgt der 
traditionelle Festsonntag mit 
Weißwurstfrühstück, Festgottes-
dienst und einem gemeinsamen 
Mittagstisch.
Das zweite Wochenende beginnt 
am Samstag, 25. Juli mit einem 
Oldtimer-Treffen. Am Sonntag, 
26. Juli, stehen Grafschaftsturnier 
der Stockschützen & der Recht-
mehringer AH-Fußballmann-
schaft an. Den Abschluss bildet 
am Montag, den 27. Juli, ein zünf-
tiges Kesselfleischessen.

Karten für den Bandabend am 
Freitag, 17. Juli, sind im Vorver-
kauf beim Bankhaus RSA eG in 
der Geschäftsstelle Rechtmehring 
während der regulären Öffnungs-
zeiten erhältlich. 
Ein Besuch lohnt sich – der SC 
1966 Rechtmehring freut sich auf 
zahlreiche Gäste und ein unver-
gessliches Jubiläum.

Nina Wagner

Trikotspende für C-Jugend
Rechtmehring - Die C-Jugend der Spielgemeinschaft Recht-
mehring/Soyen darf sich über einen neuen Trikotsatz freuen. 
Ermöglicht wurde dies durch die großzügige Unterstützung 
der Hanslmeier & Bachmaier GmbH, die sich im Rahmen der 
Jugendförderung des SC 1966 Rechtmehring engagiert. Die 
neuen Trikots werden ab sofort im Spielbetrieb eingesetzt und 
gewährleisten ein einheitliches Erscheinungsbild der Mann-
schaft. Die SG Rechtmehring/Soyen spricht der Hanslmeier & 
Bachmaier GmbH ihren Dank für die Unterstützung aus.

Foto/Text: Nina Wagner

Die Spielgemeinschaft Rechtmehring/Soyen, links davon das 
Trainerteam: Thomas Wagner (SC 1966 Rechtmehring), Uschi 
Holzmayr, Tobi Eßer (nicht im Bild) und Julian Neusser (TSV 
Soyen), rechts die Sponsoren Andreas Bachmaier & Thomas 
Hanslmeier.
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Neuwahlen und Rückblick des Maibaumvereins
Jahreshauptversammlung mit klaren Weichen für die Zukunft

Maitenbeth (ri) – Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung 
des Maibaumvereins Maitenbeth in der „Alten Post“ wurde deut-
lich, wie stark der Zusammenhalt innerhalb des Vereins ist. Die 
121 Mitglieder gehören allen Altersklassen an und bilden einen 
Kern, der tatkräftig anpackt, wenn es darauf ankommt. Der Vor-
sitzende Daniel Erber begrüßte neben zahlreichen Mitgliedern 
auch Bürgermeister Thomas Stark, den 2. Bürgermeister Thomas 
Köpernik sowie Altbürgermeister Josef Kirchmaier.

Daniel Erber blickte auf ein „äu-
ßerst ereignisreiches und abwechs-
lungsreiches Jahr 2025“ zurück, 
dessen Höhepunkt die Fahnen-
weihe anlässlich des zehnjährigen 
Vereinsjubiläums darstellte. 

Rückblick auf ein
ereignisreiches Jahr

Im Anschluss ließ Marianne Be-
ranek das Vereinsjahr detailliert 
Revue passieren: Von der Teil-
nahme am Starkbierfest im März 
über eine Stüberl-Tour im April 
bis hin zum Abholen der neuen 
Fahne im Mai und dem großen 
Jubiläumsfest im Juli. Auch die 
Teilnahme am Einzug zum Haa-
ger Herbstfests im September, ein 
Helferessen im Oktober sowie 
traditionelle Veranstaltungen wie 
das Christbaumleuchten zuguns-
ten der Haunerschen Kinderklinik 
prägten das Jahr. Insgesamt fan-
den zudem 17 Vorstandssitzungen 

Im Bild hinten von links: 1. Bürgermeister Thomas Stark, An-
dreas Rappolder, Patrick Stepanek, Marianne Beranek, Lukas 
Posch, Matthias Keilhacker, 2.Bürgermeister Thomas Köpernik
Vorne von links: Daniel Erber, Steffi Mück

sowie zahlreiche organisatorische 
Treffen statt. Kassiererin Steffi 
Mück legte einen detaillierten, 
transparenten Kassenbericht vor 
und konnte einen soliden finanzi-
ellen Stand präsentieren. Die Kas-
senprüfer Christine Keilhacker 
und Christian Stoiber bestätigten 
eine einwandfreie Kassenfüh-
rung, woraufhin die Entlastung 
der Vorstandschaft einstimmig 
erfolgte.

Neuwahlen leitete
Thomas Köpernik

Die anschließenden Neuwahlen 
leitete der 2. Bürgermeister Tho-
mas Köpernik, unterstützt von 
Bürgermeister Thomas Stark und 
Altbürgermeister Josef Kirchmai-
er. Daniel Erber wurde als 1. Vor-
sitzender für weitere vier Jahre im 
Amt bestätigt. Neuer 2. Vorsitzen-
der ist Matthias Keilhacker. Steffi 
Mück bleibt Kassiererin, während 

Patrick Stepanek das Amt des 
Schriftführers übernimmt. Als 
Beisitzer fungieren künftig Mari-
anne Beranek, Andreas Rappolder 
und Lukas Posch.
Auch ein Ausblick auf künfti-
ge Aktivitäten durfte natürlich 
nicht fehlen. Daniel Erber sprach 
dabei unter anderem den „nicht 
ganz regelkonformen“ Diebstahl 
des Schönbrunner Maibaums an, 
für den inzwischen eine einver-
nehmliche Lösung ausgehandelt 

wurde. Die Rückgabe wurde für 
Samstag, den 11. April geplant, 
beim Aufstellen am Freitag den 
1. Mai wird der Verein unterstüt-
zend tätig sein. Weitere Termine 
stehen ebenfalls fest: Das Berg-
fest am Samstag, den 22. August 
in Niesberg, Ausweichtermin ist 
Samstag, der 29. August. Auch 
das traditionelle Christbaum-
leuchten wird wieder stattfinden. 
Ein besonderes Highlight wirft 
bereits seine Schatten voraus: Am 
Samstag, den 1. Mai 2027 wird in 
Maitenbeth wieder ein neuer Mai-
baum aufgestellt und im Vorfeld 
ein Maibaum-Stüberl beim Hansn 
in Rain betrieben werden. Ver-
einskleidung kann über Patrick 
Stepanek bestellt werden.

Maibaumaufstellen
für 2027 geplant

Abschließend bedankte sich Bür-
germeister Thomas Stark beim 
Verein für dessen großes Enga-
gement und lobte insbesondere 
die „grandiose Abwicklung“ des 
Jubiläums, das weit über die Ge-
meindegrenzen hinaus Anerken-
nung gefunden habe. Ausklingen 
ließ man die JHV mit einem um-
fangreichen Bildervortag aus dem 
vergangene Jahr.
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Gemeinsam statt einsam
Initiativen gegen Isolation in Maitenbeth

Maitenbeth (ri) - Einsamkeit ist 
längst kein Phänomen mehr, das 
ausschließlich Großstädte betrifft. 
Auch in ländlichen Regionen und 
kleineren Gemeinden wie Mai-
tenbeth fühlen sich immer mehr 
Menschen isoliert. Trotz sozialer 
Medien und ständiger digitaler 
Vernetzung nimmt das Gefühl 
der Einsamkeit zu – und betrifft 
dabei nicht nur ältere Menschen, 
sondern zunehmend auch junge 
Erwachsene. 

Einsamkeit betrifft
auch junge Menschen

Digitale Kontakte können per-
sönliche Begegnungen und echte 
soziale Bindungen oft nicht erset-
zen. Die Folgen von Einsamkeit 
sind vielfältig und reichen von 
psychischen Belastungen bis hin 
zu körperlichen Beschwerden. 
Ursachen liegen häufig in ein-
schneidenden Lebensveränderun-
gen wie Umzügen, Trennungen 
oder einem neuen Arbeitsplatz. 
Aber auch fehlende soziale Kon-
takte, Unsicherheiten, ein gerin-
ges Selbstwertgefühl oder ein 

Übermaß an digitaler Kommu-
nikation können zur Isolation 
beitragen. Hinzu kommen oft 
gesundheitliche Probleme oder 
schwierige Lebenssituationen. 
Umso wichtiger sind Angebote, 
die Menschen zusammenbringen. 
Veranstaltungen, gemeinsame 
Hobbys und Aktivitäten bieten die 
Möglichkeit, bestehende Kontakte 
zu pflegen und neue zu knüpfen. 
Sie stärken das Selbstwertgefühl 

Im Bild: Beim „Walk & Talk“ der Pfarrgemeinde Kontakte knüp-
fen und ins Gespräch kommen

und fördern das Miteinander über 
Generationen hinweg. Einsamkeit 
ist kein Einzelfall, sondern ein 
wachsendes gesellschaftliches 
Problem – dem aktiv begegnet 
werden muss. In Maitenbeth leis-
ten zahlreiche Ortsvereine einen 
wichtigen Beitrag im Kampf ge-
gen die Einsamkeit. Sie schaffen 
Räume für Begegnung, Austausch 
und Gemeinschaft. Sportvereine 
wie der FC Maitenbeth verbin-
den Menschen durch Bewegung 
und Teamgeist. In den Abteilun-
gen Fitness, Fußball, Tennis und 
Stockschützen finden Interessier-
te aller Altersgruppen passende 
Angebote. 

Zahlreiche Vereine
bieten Untertstützung

Aber auch alle anderen Verei-
ne und Organisationen tragen 
maßgeblich zum sozialen Leben 
bei. Dazu zählen unter anderem 

der Schützenverein Alpenblick 
Maitenbeth, der Schützenverein 
Hubertus Brandstätt, der Mai-
baumverein, der Gartenbauverein, 
die Katholische Landjugend, die 
Katholische Frauengemeinschaft, 
die Landfrauen, der VdK sowie 
die Freiwillige Feuerwehr. Durch 
Feste, Wettbewerbe, Traditionen 
und regelmäßige Treffen wird 
neuen Mitgliedern der Einstieg 
erleichtert und die Integration in 
die Gemeinschaft gefördert.

Gemeinschaft in 
der Kirche

Auch die Kirche kann durch Ge-
meinschaft und Unterstützung ge-
gen Einsamkeit helfen. Menschen 
treffen sich bei Gottesdiensten, 
in Gruppen oder bei anderen so-
zialen Angeboten und knüpfen 
Kontakte. Außerdem gibt es Seel-
sorger, die für Gespräche bereit-
stehen und ihre Hilfe in schwie-
rigen Lebenslagen anbieten. Die 
Pfarrgemeinde organisiert regel-
mäßige Seniorentreffen im Pfarr-
heim, bei denen ältere Menschen 
herzlich willkommen sind und ein 
abwechslungsreiches Programm 
geboten bekommen. Ein weite-
res Angebot ist der monatliche 
„Walk & Talk“, bei dem sich Inte-
ressierte bei einem gemeinsamen 
Spaziergang austauschen und ins 
Gespräch kommen können.
Diese vielfältigen Initiativen 
zeigen: Auch in kleineren Ge-
meinden gibt es zahlreiche Mög-
lichkeiten, der Einsamkeit entge-
genzuwirken – und Gemeinschaft 
aktiv zu leben.
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Rekordbeteiligung beim Auftakt von „Lauf 10”
15köpfiges Trainerteam bereitet die Teilnehmer für den Abschlusslauf am 3. Juli vor

Maitenbeth (ri) - Mit einer Re-
kordbeteiligung ist „Lauf 10“ in 
Maitenbeth in die neue Saison 
gestartet. Insgesamt 94 Teilneh-
merinnen und Teilnehmer haben 
sich angemeldet, um in den kom-
menden Wochen ihre Ausdauer zu 
verbessern und sich auf den tradi-
tionellen Abschlusslauf vorzube-
reiten. Die älteste Teilnehmerin 
ist 77 Jahre alt, der jüngste 22. 
Veranstaltet wird Lauf 10 wieder 
von der Abteilung Fitness des FC 
Maitenbeth.
Die organisatorische Leitung liegt 
bei Julia Zosseder, die gemein-
sam mit einem 15köpfigen Trai-
nerteam für einen strukturierten 
Trainingsablauf sorgt. Betreut 
werden die Teilnehmenden in vier 
Leistungsgruppen: 18 Walker, 23 
Laufanfänger, 40 Wiedereinstei-
ger sowie 13 erfahrene Läufer. 
Auffällig ist der hohe Frauenan-
teil: 66 Teilnehmerinnen stehen 
28 Teilnehmern gegenüber. Die 
Trainingsstrecken rund um Mai-
tenbeth werden je nach Witte-

rung und Leistungsstand flexibel 
angepasst. Vor dem offiziellen 
Start zeigte sich Julia Zosseder 
angesichts der großen Resonanz 
tief beeindruckt: „Jetzt bin ich 
doch ein bisschen nervös, vor so 
vielen Leuten den Startschuss 
geben zu dürfen“, hörte man sie 
vor der Begrüßung sagen. Hö-
hepunkt wird der Abschlusslauf 

am Freitag, 3. Juli um 18 Uhr in 
Maitenbeth sein. Ziel ist es dann, 
dass alle Teilnehmer eine Strecke 
von zehn Kilometern am Stück 
laufen oder walken können. Für 
ein einheitliches Erscheinungs-
bild sorgt auch in diesem Jahr das 
„Lauf 10“-Trikot, das von Andrea 
Jaksch organisiert wurde und in 
schlichtem Grau gehalten ist. Es 

kann von Interessierten für 20 
Euro inklusive Druck erworben 
werden. Angesichts der großen 
Teilnehmerzahl und der breiten 
Leistungsstruktur steht nichts im 
Wege, dass „Lauf 10“ auch heuer 
wieder ein voller Erfolg wird.
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Maitenbeth (r i) - Große Er-
leichterung bei der Jahreshaupt-
versammlung der Katholischen 
Frauengruppe in Maitenbeth: 
Nach bangen Monaten ist der 
Fortbestand des traditionsreichen 
Vereins gesichert. Bei der Neu-
wahl konnte eine neue Vorstand-
schaft gefunden werden, nachdem 
im vergangenen Jahr noch keine 
Nachfolgerinnen zur Verfügung 
standen.

Die Frauengruppe
hat 254 Mitglieder

Mit derzeit 254 Mitgliedern zählt 
die Frauengruppe zu den größten 
Vereinen der Gemeinde. Entspre-
chend groß war der Andrang bei 
der Versammlung im Gasthaus 
Boschner, das bis auf den letzten 
Platz gefüllt war. Viele Teilneh-
merinnen waren mit der Sorge 
gekommen, dass dem Verein ohne 
neue Führung die Auflösung dro-
hen könnte. Vorsitzende Evi Schex 
begrüßte neben den Mitgliedern 
auch den designierten Bürger-
meister Bernhard Schweida, den 
Pfarrgemeinderatsvorsitzenden 
Klaus Oberpichler sowie Gemein-

Große Erleichterung in Maitenbeth
Katholische Frauengruppe findet neue Führung

Vorne von links: Waltraud Neumann, Karin Jaksch-Ober, Moni-
ka Eichholz und Christa Mayer
Hinten von links: Helga Vilsmeier, Bernhard Schweida, Klaus 
Oberpichler, Karin Schweida und Ruth Pitz-Schmidhuber 

dereferentin Ruth Pitz-Schmidhu-
ber vom Pfarrverband Haag. Nach 
einem gemeinsamen Abendessen 
legte Kassiererin Christa Mayer 
einen soliden Kassenbericht vor. 
Die Prüfung durch Thomas Posch 
ergab keinerlei Beanstandungen.
In ihrem Rückblick erinnerte Evi 
Schex an die Aktivitäten des ver-
gangenen Jahres. Dazu zählten 

unter anderem eine Maiandacht, 
ein Stehempfang zur Firmung 
sowie die erstmals seit längerer 
Zeit wieder organisierte Lichter-
wanderung im Advent. Letztere 
fand großen Zuspruch: Entlang 
eines stimmungsvoll beleuchteten 
Weges durch den Ort wurden Tex-
te und Gebete vorgetragen, ehe 
der Abend am Rathausplatz bei 
Punsch und Lebkuchen ausklang. 
Auch bei kirchlichen Festen und 
Beerdigungen war die Frauen-
gruppe mit der Fahnenabordnung 
immer präsent.

Neue Fahnen-
begleiterinnen

Anni Schiebl und Waltraud Neu-
mann haben sich bereit erklärt, 
künftig als zusätzliche Fahnen-
begleiterinnen zur Verfügung zu 
stehen
Trotz dieser lebendigen Vereins-
arbeit blieb die Suche nach einer 
neuen Vorstandschaft erfolglos. In 
eindringlichen Worten appellier-

ten Evi Schex, Klaus Oberpichler 
und Bernhard Schweida an die 
Mitglieder, Verantwortung zu 
übernehmen. Ohne Engagement 
aus den eigenen Reihen, so die 
klare Botschaft, wären viele Ver-
anstaltungen künftig nicht mehr 
möglich gewesen.
Unter der Leitung von Klaus 
Oberpichler wurde die alte Vor-
standschaft zunächst einstimmig 
entlastet und bei den Neuwahlen 
gelang dann doch noch die ent-
scheidende Wende: Mit Helga 
Vilsmeier wurde für die nächsten 
vier Jahre eine neue Vorsitzende 
gefunden. Gemeinsam mit einem 
Team aus Christa Mayer, Mo-
nika Eichholz, Karin Schweida, 
Waltraud Neumann und Karin 
Ober-Jaksch wird sie künftig die 
Geschicke des Vereins leiten. In 
ihren Grußworten zeigte sich Ge-
meindereferentin Pitz-Schmidhu-
ber erleichtert über die gefundene 
Lösung und betonte die enge 
Verbindung der Frauengruppe zur 
Kirche.

Dem Verein drohte
die Auflösung

Zum Abschluss wurden die aus-
scheidenden Vorstandsmitglieder 
Evi Schex, Monika Mitter, An-
gelika Trisch, Karin Schambeck 
und Elke Simmeth mit kleinen 
Präsenten verabschiedet. Auch bei 
Boschner-Wirtin Katharine Leit-
ner bedankte man sich mit einem 
Blumengeschenk für die Aufnah-
me und Bewirtung. Am Ende der 
Versammlung war allen Teilneh-
merinnen die Erleichterung deut-
lich anzumerken: Die Katholische 
Frauengruppe in Maitenbeth hat 
eine Zukunft – und kann ihre 
wichtige Rolle im gesellschaftli-
chen und kirchlichen Leben des 
Ortes weiterhin ausfüllen.
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Im Bild von links: Geschäftsführer Robert Eyner, 1. Bürgermeis-
ter Thomas Stark, Gemeinderat Werner Jaksch und 2. Bürger-
meister Thomas Köpernik.

Positive Bilanz bei der Bürgerversammlung
Solide Finanzen, wachsender Ort, große Projekte und klare Perspektiven

Thomas Stark nutzte die Ver-
sammlung auch für persönliche 
Worte des Dankes. Besonders hob 
er die vertrauensvolle Zusammen-
arbeit mit dem Gemeinderat her-
vor, die über sechs Jahre hinweg 
von Sachlichkeit und Geschlos-
senheit geprägt gewesen sei. Die-
ses Vertrauen spiegelte sich auch 
im Wahlergebnis wider: Alle acht 
erneut kandidierenden Gemein-
deratsmitglieder wurden von den 
Bürgern wiederbestätigt. Kom-
munalpolitik, so der Tenor, funk-
tioniere in Maitenbeth weiterhin 
über Parteigrenzen hinweg. 

Einwohnerzahl
leicht gestiegen

Zum April 2026 zählt die Gemein-
de 2.159 Einwohner – ein leichter 
Zuwachs von 30 gegenüber dem 
Vorjahr. Neben Zuzügen sorgen 
auch steigende Geburtenzahlen 
für Stabilität. Bemerkenswert auch 
die Altersstruktur: 14 Bürger sind 
über 90 Jahre alt, die älteste Ein-
wohnerin sogar 101. Auch finan-
ziell steht Maitenbeth auf einem 
stabilen Fundament. Der Haus-

Maitenbeth (ri) – Mit einem insgesamt sehr positiven Fazit ist 
die Bürgerversammlung der Gemeinde Maitenbeth im Gasthaus 
Boschner zu Ende gegangen. Vor zahlreichen interessierten Bür-
gerinnen und Bürgern zog Bürgermeister Thomas Stark Bilanz 
seiner Amtszeit – und übergibt seinem Nachfolger Bernhard 
Schweida eine Gemeinde, die finanziell solide aufgestellt ist und 
sich dynamisch entwickelt. 

halt umfasst rund 10,55 Millionen 
Euro, die Pro-Kopf-Verschuldung 
liegt mit 615 Euro deutlich unter 
dem bayerischen Durchschnitt. 
Wichtigste Einnahmequelle ist die 
Beteiligung an der Einkommen-
steuer mit rund 1,83 Millionen 
Euro, während die Kreisumlage 
mit über 1,58 Millionen Euro den 
größten Ausgabenposten darstellt. 
Investitionen konzentrieren sich 
vor allem auf Bildung und Infra-
struktur. Ein Schwerpunkt ist die 
laufende Schulsanierung. Ebenso 
bedeutend ist die Kindertagesstät-
te St. Agatha: Dort werden aktuell 
121 Kinder betreut, so viele wie 
noch nie. Für den Betrieb mit 28 
Mitarbeitenden entstehen jährlich 
Kosten von rund 1,33 Millionen 
Euro.

Umfangreiche Projekte
stehen an

Auch künftig stehen umfangrei-
che Projekte an. Geplant sind un-
ter anderem Straßensanierungen 
in mehreren Ortsteilen, die Be-
teiligung an der Erweiterung der 
Kläranlage in Haag, der Ausbau 

des Bauhofs sowie die Sanierung 
und Erweiterung des Feuerwehr-
hauses. Darüber hinaus hat die 
Gemeinde mit einer neuen Brun-
nenanlage und einem Notver-
bund mit Nachbarkommunen die 
Sicherheit der Wasserversorgung 
weiter verbessert.
Neben Zahlen und Fakten wurde 
auch das aktive Gemeindeleben 
gewürdigt. Zahlreiche Vereins-
veranstaltungen – von Dorffesten 
bis zu Feuerwehrfeiern – prägen 
das gesellschaftliche Miteinander. 
Dass bei den Wortmeldungen aus 
der Bürgerschaft lediglich ein ein-
ziges Anliegen zum Parkverhalten 
in der Christopher Straße vorge-
bracht wurde, kann als weiteres 

Zeichen großer Zufriedenheit. 
gewertet werden. 

Großer Applaus
für Thomas Stark

Zum Abschluss der Versammlung 
wurde Bürgermeister Thomas 
Stark unter langanhaltendem 
Applaus verabschiedet. Zweiter 
Bürgermeister Thomas Köper-
nik überreichte gemeinsam mit 
Geschäftsführer Robert Eyner 
und Gemeinderat Werner Jaksch 
ein Präsent. Die Botschaft des 
Abends war klar: Maitenbeth 
steht gut da – und ist zugleich be-
reit für die Herausforderungen der 
kommenden Jahre.

Kaltenecker Str. 9
83544 Albaching

T. 0173/ 8608777
spenglerei-egger@gmx.de

• Dachentwässerung
• Blechverwahrung bei Kaminen und Dachgauben
• Mauer- und Balkonabdeckung
• Blechdächer
• Verblechungen aller Art
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Maitenbeth (ri) - In einer voll-
besetzten Gaststube beim Wirt 
in Brandstätt fand der feierliche 
Saisonabschluss der Schießsai-
son 2025/26 des Schützenvereins 
Hubertus Brandstätt mit König-
sproklamation und Ehrung der 
Vereinsmeister statt. Schützen-
meister Alois Kainz konnte dazu 
zahlreiche Mitglieder und Gäste 
begrüßen und dankte den Wirts-
leuten für die Bewirtung mit 
Rehragout sowie Steffi  Glasl für 

Neue Könige und Vereinsmeister geehrt
Saisonabschluss der Brandstätter Hubertusschützen

die Zubereitung der traditionellen 
Hauberlinge dazu. Im Mittelpunkt 
des Abends stand die Proklamati-
on der neuen Schützenkönige.
In der Jugendklasse sicherte sich 
Verena Stoiber mit einem 45-
Teiler die Königswürde vor Katja 
Stoiber und Antonia Boschner. 
Insbesondere deshalb bemerkens-
wert, weil Verena Stoiber erst in 
dieser Saison mit dem Schießsport 
begonnen hat. Aus den Händen 
von Alos Kainz durfte sie eine 
Erinnerungsscheibe in Empfang 
nehmen.

Proklamation
der Schützenkönige

In der Schützenklasse konnte 
Andreas Rappolder mit einem 
13,0-Teiler erfolgreich seinen Ti-
tel als Schützenkönig verteidigen 
vor Markus Boschner und Lisa 
Schefthaler.
Ausgezeichnet wurden auch die 
neuen Vereinsmeister der Saison: 
In der Jugendklasse gewann Ro-
sina Kern den Wanderpokal mit 
einem Durchschnitt von 172,4 
Ringen. In der Schützenklasse 
ging der Pokal bereits zum dritten 
Mal in Folge an Christine Keil-
hacker mit einem Schnitt von 188 

Ringen. Erstmals wurde auch in 
der Auflageklasse ein Wander-
pokal vergeben – diesen sicherte 
sich Martin Bachmaier mit einem 
Ringdurchschnitt von 182,4.
Als Dank und Anerkennung für 
ihr langjähriges Engagement er-
hielten die bei der Jahreshaupt-
versammlung ausgeschiedenen 
Vorstandsmitglieder Florian Bi-
binger und Martin Kern nachträg-
lichen ein Geschenk überreicht. 

Zum Abschluss informierte Alois 
Kainz über die zahlreichen anste-
henden Jubiläumsfeste, an denen 
der Verein im laufenden Jahr teil-
nehmen wird – selbstverständlich 
mit Begleitung der neuen Könige.
Bei Kaffee und Kuchen, gestiftet 
von den frisch gekrönten Köni-
gen, ließ man einen  gelungenen 
Abend in geselliger Runde bis fast 
Mitternacht ausklingen.

Die neuen Schützenkönige 
Andreas Rappolder und Vere-
na Stoiber

von links: Lisa Schefthaler, Markus Boschner, Andreas Rappol-
der, Verena Stoiber, Katja Stoiber und Antonia Boschner.

..
...... Fenster & Türen

ALTE FENSTER SIND ENERGIEFRESSER:
MODERNE FENSTER SPAREN GELD.
Tauschen Sie jetzt aus und profitieren Sie 

von besserer Wärmedämmung, 
mehr Wohnkomfort und attraktiven Fördermöglichkeiten.

Haustüren
Innentüren
Stahlzargen

Rollladenbau
Sonnenschutz
Kundendienst

mehr Wohnkomfort und attraktiven Fördermöglichkeiten.

Fußböden

Am Kornfeld 4 · 83562 Rechtmehring
Telefon 08076 - 8142 · info@a-hanslmeier.de

10



26 Mai 2026Maitenbeth

Maitenbeth (ri) - Fußballbegeis-
terte Nachwuchstorhüter und alle, 
die Spaß am Kicken haben, auf-
gepasst: Der FC Maitenbeth ver-
anstaltet am Sonntag, den 12. Juli 
2026, ein besonderes Event für 
junge Sportlerinnen und Sportler. 
Unter dem Titel „Torwart-Battle“ 
wird ab 8:45 Uhr am Sportplatz in 
Straßmaier ein spannendes Duell 
rund um die wichtigste Position 
im Fußball ausgetragen.
Das Turnier richtet sich nicht nur 
an klassische Torhüterinnen und 
Torhüter, sondern ausdrücklich 
an alle Kinder und Jugendlichen, 
die Freude am Fußball haben. 
Gespielt wird in drei Altersklas-
sen: 8–10 Jahre, 11–13 Jahre 

sowie 14–16 Jahre. Damit ist für 
faire und spannende Wettkämpfe 
gesorgt. Neben dem sportlichen 
Wettbewerb erwartet die Teil-
nehmer ein abwechslungsreiches 
Rahmenprogramm. Besonders 
hervorzuheben ist ein kostenloses 
Torwarttraining, das in den Pau-
sen angeboten und von „Way4-
Keeper“ durchgeführt wird. So 
können die jungen Talente nicht 
nur ihr Können unter Beweis stel-
len, sondern auch wertvolle Tipps 
von erfahrenen Trainern mitneh-
men.
Für das leibliche Wohl ist laut 
Veranstalter ebenfalls bestens 
gesorgt. Die Teilnahmegebühr 
beträgt 25 Euro pro Person und 

ist vorab per PayPal zu entrichten. 
Sollte das Wetter nicht mitspielen, 
steht bereits ein Ausweichtermin 
fest: Sonntag, der 19. Juli 2026.
Anmeldungen sind per E-Mail an 
events@fcmaitenbeth.de 
möglich. 
Wichtig: Bei der Anmeldung sol-
len Name, Alter sowie die Hand-
schuhgröße angegeben werden. 
Mit dem „Torwart-Battle“ schafft 
der FC Maitenbeth ein sportliches 
Highlight in der Region und bietet 
jungen Fußballbegeisterten eine 
ideale Gelegenheit, ihr Talent zu 
zeigen – oder einfach einen Tag 
voller Fußballspaß zu erleben.

„Torwart-Battle“ in Maitenbeth 
Im Juli weden Torwarttalente gesucht

Abriss des alten Rathauses
Ein Stück Erinnerung ist verschwunden

Maitenbeth (ri) - In Maitenbeth 
sind die Bagger angerückt: Das 
alte Rathaus wird derzeit abgeris-
sen. Nach der vollständigen Räu-
mung des Gebäudes haben die Ar-
beiten nun begonnen. Damit geht 
ein markantes Haus im Ortskern 
endgültig seiner Geschichte ent-
gegen. Viele Bürger verfolgen den 
Abriss mit gemischten Gefühlen. 
„Da hat man früher seine Anlie-
gen erledigt – das gehört einfach 
zum Ort“, sagt ein älterer Maiten-
bether. Auch andere erinnern sich 
an Trauungen, Sitzungen oder 
persönliche Behördengänge in 
dem Gebäude. Gleichzeitig sieht 

die Gemeinde den Schritt als not-
wendig an. Das frühere Rathaus 
war bereits seit Jahren außer Nut-
zung, nachdem die Verwaltung 
in einen Neubau umgezogen war. 
Der bauliche Zustand ließ eine 
sinnvolle Weiternutzung kaum 
zu. Das frei werdende Grundstück 
soll zunächst als Parkplatz dienen. 
Langfristig wird über eine neue 
Bebauung nachgedacht. Noch ist 
jedoch offen, wie genau die Flä-
che künftig gestaltet wird. Mit 
dem Abriss endet ein Stück Orts-
geschichte – und zugleich beginnt 
die Diskussion über die Zukunft 
der Ortsmitte.

Die Bagger sind angerückt und haben das alte Gebäude ab-
gerissen. Ein Stück Maitenbether Geschichte ist verschwun-
den.                                                                        Foto: ri

Nb-Magazin
Nur Fliegen ist

schöner !
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Ehrung für 25 Jahre Leitung
Dank an Maria Rutzmoser

Maitenbeth (ri) - Maria Rutz-
moser wurde anlässl ich des 
letzten Seniorennachmittags im 
Maitenbether Pfarrheim für 25 
Jahre Leitung der Betreuung der 
Maitenbether Senioren geehrt. 
Mit ihrem im Laufe der Jahre oft-
mals wechselndem Seniorenteam 
hat sie dabei nicht nur immer für 
beste kulinarische Versorgung 
gesorgt, sondern auch jeweils ein 
abwechslungsreiches Unterhal-
tungsprogramm oder interessante 
Ausflüge organisiert. Pater Jan 
Domaradzki bedankte sich im 
Namen der Pfarrgemeinde mit 

einem Blumengeschenk für ihren 
über all die Jahre gezeigten, uner-
müdlichen Einsatz für die Maiten-
bether Senioren. 

Pfaffing - Bei der Kreismeister-
schaft Sommer der U14 des Kreis 
203 in der Jenbachhalle Bad 
Feilnbach am 10. April konnte 
bei den Jungs des SV Forsting-
Pfaffing wieder ein großer Erfolg 
gefeiert werden, denn Sie beleg-
ten wie auch in der Wintersaison 
den zweiten Platz auf Pflaster 
in der Halle von acht Teams. Es 
war spannend bis zum Schluss, 
doch im Finale mussten sich die 
Jungs des SV Forsting-Pfaffing 

durch den SV Ostermünchen 
geschlagen geben. Ganz stolz 
waren die Jungs über ihre zweite  
Silbermedaille in Folge die Ihnen 
bei der Siegerehrung umgehängt 
wurden. Großer Dank gilt auch 
den Betreuern die sich immer die 
Zeit nehmen. Baumann Bastian, 
Strasser Ludwig, Lindner Matthi-
as, Abteilungsleiter Lindner Hans 
und unseren Jungendtrainer Josef 
Keiler.

Matthias Lindner

Erfolgreicher Nachwuchs
U14 Stockschützen holen sich Medaille

Die erfolgreichen U14-Stockschützen (v.l.) Posch Killian, Lind-
ner Fabian, Lindner Lukas sicherten sich den zweiten Platz.

Gemeinsam unterwegs
Pfarrei lädt zu „Miniwallfahrten” ein

Maitenbeth (r i) - Unter dem 
Leitgedanken „Gemeinsam auf 
den Weg machen“ lädt die Pfarrei 
Maitenbeth auch in diesem Jahr 
zu traditionellen Bittgängen und 
einem Felderumgang ein. Dabei 
stehen Gemeinschaft, Gebet und 
die Bitte um eine gute Ernte, Frie-
den sowie persönliche Anliegen 
im Mittelpunkt.
Den Auftakt bildete bereits der 
Markus-Bittgang nach Albaching 
am 25. April. Zahlreiche Gläubige 
machten sich gemeinsam auf den 
Weg und feierten in Albaching 
einen Gottesdienst.
Am Freitag, 1. Mai, fand der 
Felderumgang statt. Beginn war 
um 19:15 Uhr an der Kirche. Die 
Route führte zur Breitmöslkapel-
le und über die Breitmöslsiedlung 

sowie die Siedlungsstraße und den 
Bürgermeister-Steinweber-Weg 
zurück zur Kirche.
Ein weiterer Bittgang steht noch 
bevor: Am Montag, 11. Mai, führt 
der Weg nach Weiher. Start ist um 
19:15 Uhr in Kreuz (Firma Land-
plan). In Weiher feiern die Gläu-
bigen einen gemeinsamen Gottes-
dienst, bevor der Abend bei einer 
Einkehr beim „Wirt z’Weiher“ 
ausklingt.
Die Rückfahrt muss selbst organi-
siert werden.
Mit diesen „Miniwallfahrten“ 
möchte die Pfarrei Maitenbeth die 
Gemeinschaft stärken und mög-
lichst viele Teilnehmer anspre-
chen. Interessierte sind herzlich 
eingeladen, sich dem verbleiben-
den Bittgang anzuschließen.

Sepp Kost
Maler- und Lackierermeister

Sensauer Str. 2a · 85643 Tulling
Telefon 0 80 94 / 90 51 83 · Fax 0 80 94 / 9 04 90 77

www.malermeisterbetrieb-kost.de · sk@malermeisterbetrieb-kost.de

dekorative Wand- und Fassaden-gestaltung
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Geschäfte und FirmenBehörden / Öffentl. Einrichtungen

Bachmeier, Allianz:
Mo-Fr:     8:00 - 12:00 Uhr
   13:00 - 17:00 Uhr
Tel:   08076 / 7100

Barth, Hofladen mit Selbstbedie-
nung, Grasweg / Albaching:
durchgehend geöffnet
Tel:   08076 / 8893475

Daumoser Bäckerei, Albaching:
Mo-Fr:    6:30 - 18:00 Uhr
Sa:    6:30 - 12:30 Uhr
Tel:   08076 / 7263

Daumoser / EDEKA, Post, Lotto-
Annahmestelle, Albaching:
(Post und Lotto schließen 
30 Minuten früher)
Mo-Fr:    7:30 - 18:00 Uhr
Sa:    7:00 - 12:30 Uhr
Tel:   08076 / 7263

Daumoser Bäckerei, Maitenbeth:
Mo-Fr:    6:00 - 13:00 Uhr
Sa:   7:00 - 12:00 Uhr
So:   8:00 - 11:00 Uhr
Tel: 08076 / 1556

Daumoser Bäckerei, Rechtm.:
Mo-Fr:    6:00 - 18:00 Uhr
Sa:   6:00 - 12:30 Uhr
So:   7:30 - 10:30 Uhr
Tel: 08076 / 269

Raab EDEKA, Rechtmehring:
Mo,Di,Do,Fr:   6:30 - 18:00 Uhr
Mi:   6:30 - 13:00 Uhr
Sa:    6:30 - 12:30 Uhr
Tel: 08076 / 277

Edenharder Blumen, Kalteneck:
Di, Do, Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 18:00 Uhr
Mi:    8:00 - 12:00 Uhr
Sa:    8:00 - 13:00 Uhr
Tel: 08076 / 8092

Friesinger, Geflügel / reg. Prod.:
Nach telefonischer Vereinbarung
Tel: 08076 / 8282

Wirtshaus Kalteneck:
Do-Sa: 11:00 - 23:00 Uhr
So: 10:00 - 23:00 Uhr
Tel: 08076 / 255

Gasthof Gut Forsting:
Mo, Di, Do 11:00 - 14:00 Uhr
 17:00 - 22:00 Uhr
Fr, Sa 11:00 - 22:00 Uhr
So 10:00 - 22:00 Uhr
Mittwoch Ruhetag
Tel.: 08094 / 9097-0

Grabl, Geflügel:
Futtermittel und Zubehör
Mo-Sa: telefonische Vereinbarung
Tel: 08076 / 8856884

Orthopädische Schuhtechnik
Kieswimmer & Schmitz:
Mo-Fr: Edling    8:00 - 12:00 Uhr
Mo,Di,Do,Fr: 14:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08071 / 93163

Mo-Fr: Wasserb.  8:00 - 12:00 Uhr
Mo 13:00 - 18:00 Uhr
Di-Do: 13:00 - 17:00 Uhr
Tel: 08071 / 93166

MNC-Tec GmbH:
Mo-Fr:    8:30 - 12:00 Uhr
Mo-Do: 13:00 - 17:00 Uhr
Tel: 08076 / 889980

Oettl, Kfz-Werkstätte:
Mo-Fr:    7:30 - 12:00 Uhr
Mo-Do: 13:00 - 17:00 Uhr
Tel: 08076 / 225

Pizzeria Roma (Kreuzwirt):
Di bis So:    17:00 - 21:00 Uhr, 
So:    11:00 - 14:00 Uhr
    17:00 - 21.00 Uhr
- Nur Abholung -
Tel:    08076 / 8891937

RSA-Bank, Geschäftsstellen
Albaching und Rechtmehring:
Mo, Di, Fr:   8:00 - 12:15 Uhr
 13:30 - 16:30 Uhr
Mi:    8:00 - 12:15 Uhr
Do:    8:00 - 12:15 Uhr
 13:30 - 19:00 Uhr
Tel. Albaching: 08076 / 9180-600
Tel. Rechtmehring: 08076 / 9180-0

Wachsstüberl Rechtmehring
Nur nach Vereinbarung
Tel. 08076 / 8313
E-Mail: kerzen-bauer@outlook.de

Albaching
Gemeindeamt Albaching:
Di:    8:30 - 11:30 Uhr
Do:  14:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 / 9198-70

Bürgermeistersprechstunde:
Do:  16:00 - 18:00 Uhr
 08076 / 9198-70
und nach tel. Vereinbarung

Pfarrbücherei:
Di: 16:00 - 18:00 Uhr
So: 09:30 - 11:00 Uhr
Tel: 08076 / 8892270

Wertstoffhof 
1. April - 31. Oktober: 
Do & Fr: 17:00 - 19:00 Uhr
Sa: 10:00 - 13:00 Uhr
1. November - 31. März: 
Do & Fr: 16:00 - 18:00 Uhr
Sa: 10:00 - 13:00 Uhr
Tel: 08076 / 8879900

Pfarrbüro Albaching:
Di:   8:30 - 10:00 Uhr
  17:00 - 19:00 Uhr
Tel: 08076 / 240

Sprechzeit Pfarrer Huber:
Di: 18:00 - 18:45 Uhr

Gottesdienste St. Nikolaus:
Di:   19:00 Uhr
So: (ungerade KW)  10:30 Uhr
      (gerade KW) 9:00 Uhr
KW = Kalenderwoche

Arzt Dr. med. Irene Rauen:
Mo, Do:   8:00 - 12:00 Uhr
 16:00 - 19:00 Uhr
Di, Fr:   8:00 - 12:00 Uhr

Arzt Dr. med. Peter Rauen:
Mo-Fr:    8:00 - 12:00 Uhr
Mo: 16:00 - 19:00 Uhr
Di: 15:00 - 18:00 Uhr
Fr: 15:00 - 17:00 Uhr
Tel: 08076 / 9604

Frauenärztin Olga Trenkler
Mo, Di:    8:00 - 18:00 Uhr
Mi: 8:00 - 16:00 Uhr
Do: 8:00 - 17:00 Uhr
Fr: 8:00 - 15:00 Uhr
Tel: 08076 / 88 75 847

Gemeindeamt Pfaffing:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Mo: 14:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 / 9198-0

Evang. Gemeinde
Evangelisches Pfarramt Wbg:
Mo, Mi. Fr. 9:00 - 11:00 Uhr
Do:  15:00 - 17:00 Uhr
Tel.: 08071 / 8690

Gottesdienste Wasserburg:
So. 10:00 Uhr
(anschl. Kirchenkaffee)

So. 10. Mai Gabersee, 19 Uhr
Do. 14. Mai Konfirmation 11/14 Uhr

(s. Gemeindebrief / https://www.
wasserburg-evangelisch.de/)

Rechtmehring
Gemeindeamt:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Do:  13:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 / 499

Gemeindebücherei:
Di:  17:00 - 18:00 Uhr
So:    9:30 - 11:00 Uhr
Tel: 08076 / 8665

Wertstoffhof 
Mi: 15:00 - 17:00 Uhr
Sa: 9:00 - 11:00 Uhr
Zusätzlich 1. März - 30. Nov.:
Fr: 16:00 - 18:00 Uhr

Pfarrverband
Pfarrbüro (Rechtmehring):
Mo, Fr.:   8:00 - 12:00 Uhr
Di:  14:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 / 214

Pfarrbüro Maitenbeth:
Di:   8:00 - 12:00 Uhr
Do:  16:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 - 447

Pfarrer Pawel Idkowiak (Haag):
Tel: 08072-8219

Gottesdienste:
Di:  Rechtmehring 19.30 Uhr
Fr:  Maitenbeth 18.00 Uhr
Sa: Rechtmehr. 14 täg. 19.30 Uhr
      Maitenbeth 18.00 Uhr
So: Rechtmehring 10.00 Uhr
      Maitenbeth 10.00 Uhr

Maitenbeth
Gemeindeamt:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Do:  13:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 / 9166-0

Nachbarschaftshilfe:
Mo-Fr: 8:00 - 12:00 Uhr
Tel: 08076 / 9166-13

Wertstoffhof:
Fr: 16:00 - 18:00 Uhr
Sa: 10:00 - 12:00 Uhr
Zusätzlich 1. März - 30. Nov.:
Mi: 17:00 - 19:00 Uhr

Ärzte Dr. Stefanie u. Simon Frey
Mo.-Do.  8:30 - 12:00 Uhr
Fr.   8:30 - 14:00 Uhr
Di. u. Mi. 17:00 - 19:00 Uhr
Tel.:  08076 / 1888

Blutspendetermine des BRK
Eine Terminreservierung ist 
empfehlenswert:
https://www.blutspendedienst.com
Mi. 06. Mai und
Do. 07. Mai - Ebersberg
BRK-Haus, Zur Gass 5
15:00 - 20:00 Uhr
Do. 18. Juni - Wasserburg
Badria-Halle, Alkorstr. 14
15:30 - 20:30 Uhr
Fr. 19. Juni - Haag
Bürgersaal, Münchener Str. 36
15:30 - 20:00 Uhr

Nb-Flohmarkt
Der kostenlose Service! 

Schicken Sie ihre Anzeige an:

redaktion@nasenbach.de

vermiete
Zwei Büroräume mit 19,6m² und 
29m² zu vermieten. Durch die 
Aufstockung unseres Bürogebäu-
des sind zusätzlich zwei neue, 
helle Räume entstanden, die wir 
nun zur dauerhaften Vermietung 
anbieten. Die Fläche bietet eine 
angenehme Arbeitsatmosphäre, 
ideal für kleine Unternehmen 
oder Selbstständige.

Schreinerei Ganslmeier GmbH
Oberdieberg 10
Tel. 08076 / 88599-0
schreinerei@ganslmeier.de

Gasgrill zu verkaufen. Seitenti-
sche abklappbar, Brennraum ge-
füllt mit Lava-Steinen.
VB: 10 Euro

08076 / 1389

suche
Wer hat Lust auf CARAMBOLA-
GE-BILLARD? Tisch vorhanden 
in Maitenbeth!
 Tel.: 0172-8907138
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Öffnungszeiten:
Di: 16 - 18 und So: 9:30 - 11 Uhr
Tel. 080 76 - 889 22 70 

Pfarrbücherei Albaching

Wissenswertes 
Die Illuminaten und 

der 1. Mai
Vor 250 Jahren gab es ein Er-
eignis, dessen Auswirkung man 
bis in die heutige Zeit spürt. So 
wurde am 1. Mai 1776 im nahen 
Ingolstadt ein geheimer Orden 
gegründet. Im Laufe der Zeit 
nannte man sich „illuminati”, 
lateinisch für „die Erleuchte-
ten”. Initiator Adam Weishaupt 
war Professor für Kirchenrecht 
und praktische Philosophie und 
hatte das Ziel mit Aufklärung 
und sittlicher Verbesserung die 
Herrschaft von Menschen über 
Menschen überflüssig zu ma-
chen.
1777 konnte man zwei Münch-
ner Freimaurerlogen unterwan-
dern. Die Freimaurer waren 
eine Gesellschaft, dessen Ideale 
wie Gewissensfreiheit, Toleranz 
und Brüderlichkeit maßgeblich 
politische Grundwerte beein-
f lusst haben. Unter anderem 
waren George Washington und 
Benjamin Franklin Mitglie-
der dieser Bruderschaft. 1780 
konnte der Illuminatenorden 
den desillusionierten Freimau-
rer Adolph Knigge, bekannt für 
sein später verfasstes Werk über 
Taktgefühl und Höflichkeit, für 
sich gewinnen.
Durch dessen Bestreben neue 
Mitglieder zu werben, wurden 
einige große Namen Teil des 
Ordens, darunter auch Johann 
Wolfgang von Goethe. Weis-
haupt kritisierte aber, dass zu 
rasch zu viele Mitglieder aufge-
nommen würden. Inmitten der 
internen Streitereien geriet man 
ins Blickfeld der bayerischen 
Obrigkeit. Ihr waren die Ziele 
des aufklärerisch gesinnten Ge-
heimordens suspekt und verbot 
ihn 1785.
Eine heftige Welle der Illumina-
tenhysterie setzte nach Beginn 
der Französischen Revolution 
1789 ein, da man an eine Ver-
wicklung des Ordens glaubte. So 
wurde zum Beispiel Militäran-
gehörigen Bayerns ein Eid ab-
verlangt, sie würden keiner ge-
heimen Gesellschaft angehören. 
Viele Verschwörungstheorien 
besagen bis heute, die Illumina-
ten hätten weiterbestanden und 
seien eine besonders mächtige 
Geheimgesellschaft. Besonders 
populär ist die in einigen Roma-
nen, Filmen oder Videospielen 
verbreitete Idee, die Illuminaten 
verständigten sich über geheime 
Zeichen und Codes, darunter 
das allsehende Auge auf dem 
1-Dollar-Schein.

(lm)

Mai 2016:
Platz 5: Celina Liebmann (siehe 
Foto) überraschte einmal mehr 
die männliche Konkurrenz. Im 
polnischen Torun raste sie als 
einzige Frau von 18 Teilnehmern 
auf den 5. Platz bei der 250ccm-
Langbahn-Weltmeisterschaft für 
Motorräder. 

Meister: Die B-Jugend der SG 
Albaching-Forsting ist zwei 
Spieltage vor Schluss unein-
holbar auf Platz 1 und somit 
Meister und Aufsteiger in die 
Kreisklasse. Mit den Jugendli-
chen freuen sich die Betreuer 
Schuhbauer, Boyke, Wiesen-
mayer sowie Karl Seidinger aus 
Albaching.

Bauleitplanung fertig: Viel 
Zeit und Geduld brauchten die 
Gemeinderäte in der Maisitzung 
für die Anregungen und Beden-
ken zur Umgehungsstraße. Die 
Stellungnahmen der Behörden 
wurden aber letztlich alle ab-
gearbeitet, der Baubeginn soll 
2017 sein.                   (fk)

Mai 2006:
100 Jahre Daumoser: Im Mai 
feierte die Bäckerei Daumoser 
ihr 100jähriges Bestehen mit 
zahlreichen Gästen in der Recht-
mehringer Dorfmitte. Der Start 
des Unternehmens erfolgte 1906 
mit der Bäckerei Georg Kaiser 
in Freimehring, die Umsiedlung 
nach Rechtmehr ing er folg te 
1965. Mittlerweile gibt es acht 
eigene Geschäfte, Filialen oder 
Stehcafes in Rechtmehring, Haag, 
Albaching, Grafing, Edling und 
Maitenbeth.

Fahrt nach Mecklenburg: Die 
Kunstradmädchen der Soli  (siehe 
Foto) erreichten bei den Bayeri-
schen Meisterschaften am 13. Mai 
in Dachau den dritten Platz und 
qualifizierten sich damit für die 
deutsche Meisterschaft in Lud-
wigslust (Kreis Mecklenburg).
Für die vier Mädchen Katharina 
Friesinger, Martina Obermaier, 
Astrid Ringlstetter und Katrin 
Voglsammer und ihre Trainerin 
Petra Grandl ist es bereits die 
zweite deutsche Meisterschaft. 

Mai 1996:
Den Hof gemacht: Die Bau-
arbeiten für den Albachinger 
Wertstoff hof laufen. Auf ca. 
1.200 qm am westlichen Wald-
rand von Dieberg sollen die 
Bürger in Zukunft Wertstoffe 
abliefern. Die Halle soll bis Mit-
te Juni stehen, geplant sind zwei 
Öffnungstage pro Woche.

Ehrenabend: Mit einem Zinn-
teller und einem Gemälde von 
Gottfried Finster verabschiede-
ten sich die Vereine vom lang-
jährigen Bürgermeister Max 
Asböck. Er war 36 Jahre lang 
Bürgermeister von Rettenbach 
und später von Pfaffing gewesen 
und bei der aktuellen Wahl nicht 
mehr angetreten.

Neuer zweiter Bürgermeister: 
Bei der ersten Gemeinderatssit-
zung in der neuen Legislatur-
periode wurde Wast Friesinger  
(siehe Foto) zum neuen zweiten 
Bürgermeister gewählt. Er löste 
damit Franz Sanftl ab, der mit 
5:8 Stimmen unterlegen war.

Nasenbach-Chronik
Was war los vor 30, 20 und 10 Jahren?

1996..
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Albaching und Maitenbeth in Alten Ansichten
Diese beiden Bilder wurden 
uns von Fritz Betzl zur Verfü-
gung gestellt. Wer genauere 
Infos zu den Personen oder 
Orten weiß kann sich gerne bei 
ihm oder der Redaktion mel-
den.

Tel. 0162 - 905 93 23 oder
redaktion@nasenbach.de

Das Bild rechts stammt aus 
dem Jahr 1930 und wurde in 
Albaching von Kaspar Reith-
meier fotografiert. Dieser hatte 
damals ein Photogeschäft in 
Albaching.

Die Aufnahme von 1911 zeigt 
vermutlich das Anwesen der 
Familie Schrank in der Nähe 
von Maitenbeth.

Benno 
Moser

Bagger-Arbeiten
und LKW 7,5 t

Oedenau 1
83544 Albaching

Telefon 080 76 / 10 75
Mobil 0160 185 90 04

Rehwild 
aus dem Jagdrevier Albaching

direkt vom Jäger
auf Wunsch zerlegt oder als Teilstücke

von: August Seidinger;  Tel.: 08076 / 257
 Thal 3, Albaching  

Franz SpötzlGmbH
Heizö Diesel Pellets

Münchner Str. 2
83539 Forsting

Telefon: 0 80 94 / 710 und
0 80 94 / 90 79 79
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Inserenten-
verzeichnis

Müllabfuhr

Do.  7. Mai
Do. 21. Mai
Fr. 5. Juni

Papier „chiemgau recyc.”

Mi. 27. Mai

Papier remondis

Fr. 29 Mai

Abholtermine 
Müll & Papier

- in Albaching -

Altmann GmbH 7
Aucotronic Systems GmbH 25
Bachmeier, Allianz 19
Bäckerei Daumoser GmbH 5
Bankhaus RSA 10
Baugeschäft Freiberger 18
Birkmaier, Elektro 25
Blumenhexe 12
Edenharder, Blumenstüberl 25
Egger, Spenglerei 23
Eggerl, Fahrschule 26
Fenster Rappolder 22
Fliesen Lipp 11
Forsting, Brauerei 23
Friesinger, Geflügel & Honig 3
Fußstetter, Zimmerei 18
Ganslmeier, Schreinerei 8
Gartengestaltung Achatz 22
Gasthaus Kalteneck 20
Ge-Service-Dienstleistungen 5
Grandl, Heizung - Sanitär 11
Guder Sonnenschutz 7
Hanslmeier & Bachmeier, 
Fenster 25
Haustechnik Schwimmer 11
HS, Kfz Sachverständiger 7
Kieswimmer&Schmitz, 
orth. Schuhtechnik 15
Komorek, Fußpflege 8
Krieger Landhandel 22
Madame Chocolat 23
Malermeister Kitzeder 20
Malermeisterbetrieb Kost 27
MBM Forsting 6
Moser, Baggerbetrieb 30
Oettl, Landmaschinen & Kfz 13
Pizzeria ROMA 12
Raab, Zimmerei 14
Sanftl, Bautechnik 20
SAS, Veranstaltungen 27
Schefthaler, Montage 12
Schmid, Landtechnik 4
Schmidbauer, Berufsbekleidung 4
Seidinger, Schreinerei 27
Seidinger, Wildspezialitäten 30
Sewald Hans-Jörg Statik 15
Spötzl, Heizöl 30
Stiftung Attl 14
Trauerbegleitung Wagensonner 23
WFV 13
Wimmer, Getränke 19
Wimmer, Landschaftsbau 9

Rechtmehring

Maitenbeth

Albaching
   Mai

Mi. 13.05. Seniorennachmittag, Seniorenkreis, Gemeinderaum, 14 Uhr
  Einzug Frühlingsfest, Maibaumfreunde, Wasserburg, 17 Uhr
Do. 14.05. Christi Himmelfahrt GD, Pfarrei, Kirche, 9 Uhr
Sa. 16.05. Pflanzentauschtag (bis 17 Uhr), OGV, Garten Gemeinderaum, 14 Uhr
So. 17.05. Kirchenkaffee, Firmlinge, nach Sonntagsgottesdienst um 9 Uhr
  Maiandacht anschl. Maibowle, kfd, Kirche und Bürgersaal, 19 Uhr
Mi. 20.05. Gemeinderatssitzung, Gde, Bürgersaal, 19:30 Uhr
Do. 21.05. Maiandacht, MMC, Kinderhaus, 19 Uhr
Fr. 22.05. Weidenflechten, OGV, Gemeinderaum, 19 Uhr
23.5. - 7.6.  Erlebniswanderweg, Kneippbecken
Mo. 25.05. Gedenk-GD anschl. JHV Im Bürgersaal, SKV, Kirche, 9 Uhr
Fr. 29.05. Maiandacht Sebastiani-Brüder, Sebastiani, Kalteneck, 19 Uhr
So. 31.05. Sternwallfahrt Maria Hochhaus

   Juni

Do. 4.06. Fronleichnamsprozession, Pfarrei, Kirche, 19 Uhr
Fr. 12.06. Gemeinsamer Ausflug, kfd & OGV
So. 21.06. GD zum Jubiläum 150 Jahre anschl. Bürgersaal, SKV, Kirche, 10 Uhr
Mo. 22.06. Kesselfleischessen Jubiläum 150 Jahre, SKV, Bürgersaal, 18 Uhr
Sa. 27.06. Petersfeuer, KLJB, Gröben

   Mai

Do. 14.05. Familienfest, Pfarrheim, 10 Uhr
So. 31.05. Sternwallfahrt, Pfarrei, Hochhaus, 10:30 Uhr

   Juni

Do. 4.06. Fronleichnamsprozession, Pfarrei, Kirche, 10 Uhr
Do. 25.06. Bieranstich „150 Jahre FFW“, FFW, Festhalle
Fr. 26.06. Bier- & Weinfest „150 Jahre FFW“, FFW, Festhalle
Sa. 27.06. Kabarett mit Stefan Kröll „150 Jahre FFW“, FFW, Festhalle, 20 Uhr
So. 28.06. Festsonntag „150 Jahre FFW“, FFW, Festhalle
Mo. 29.06. Kesselfleischessen „150 Jahre FFW“, FFW, Festhalle

   Mai

Fr. 8.05. Gaudischießen, Alpenblick Schützen, Alte Post, 19 Uhr
Sa. 9.05. Dart-Turnier, KLJB, Mehrzweckhalle, 18 Uhr
So. 10.05. Erstkommunion, Pfarrei, Kirche, 10 Uhr
Mi. 20.05. Maiandacht, OGV, Luxstätt, 19 Uhr
Fr. 29.05. Grillfest, Hubertusschützen, Luxstätt, 19 Uhr

   Juni

Mo. 1.06. Kesselfleischessen, Hubertusschützen, Luxstätt, 19 Uhr
Sa. 6.06. Jahreshauptversammlung, FCB-Freunde, Stauden, 19 Uhr
Sa. 20.06. Grillfeier für Helfer Kirchweihfest, Alpenblick Schützen, Pfarrheim, 18 Uhr
Do. 25.06. und 26.6. Gemeindeturnier, Stockschützen, Stockbahnen, 18:30 Uhr
Sa. 27.06. Johannifest, Pfarrheim, 16 Uhr
So. 28.06. Gemeindeturnier, Stockschützen, Stockbahnen, 9 Uhr
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 Kurz vor Schluss...
... ist ein wunderbarer Mo-
nat zu Ende gegangen und 
hat ein neuer hoffentlich 
wunderbarer Monat begon-
nen.
Was so wunderbar war? 
Ganz einfach: Einen Mo-
nat lang haben die Mai-
baumfreunde Gäste aus 
Nah und Fern bestens im 
Maibaumstüberl versorgt 
und mit den Mehringer 
Maibaumdieben den Baum 
in die Höhe gestemmt. Die 
perfekte Verpfl egung über-
nahm dann der Schützen-
verein und die Landjugend 
feierte ihr 70jähriges Beste-
hen im Festzelt. Jetzt darf 
geruht werden ... bis die 
nächsten Jubiläen anste-
hen. Und da kommen noch 
einige.         (gg)

Die Letzte Seite

Ein neues Heizkonzept beschlossen
SMR-Reaktor wird Dorf mit Strom und Wärme versorgen

Albaching (gg) - Albaching folgt 
nun Söders Energieplan. Für die 
geplante Hackschnitzelheizung 
am Sportplatz wurde ein neues 
Konzept erarbeitet. Künftig soll 
ein SMR-Reaktor das Dorf ver-
sorgen. Umweltfreundlich, zu-
kunftweisend und völlig sicher.
Was ein SMR ist? Ganz einfach: 
Ein Small Modular Reaktor - also 
ein kleines Atomkraftwerk von 
der Stange. Traumhafte Werte. 
Das Ding versorgt den gesamten 
nördlichen Landkreis mit Kern-
spaltungsabwärme und Atom-
strom. 
Auf Rückfrage wurde uns das 
neue Projekt von der Regierung 
bestätigt. Wir recherchierten wei-
ter: „Wie sieht es mit der Sicher-
heit und dem Atommüll aus?”. 
Es wurde uns geantwortet, dass 
Söder den Keller des Maximili-
aneums als Endlager bereitstellt. 
Wegen der möglichen Gefahren - 
man erinnere sich an Fukushima - 

Eine Spionagedrohne enthüllt das Geheimnis.     Foto: G.Barth

war die Aussage klar: „Also wenn 
was richtig Schlimmes passiert, 
dann merkt ihr das in Albaching 
sowieso nicht (mehr)”. Und wegen 
der Kosten, brauchen wir uns gar 
keine Sorgen zu machen. „Das 
Projekt ist ein Versuchsreaktor. 
Bei der geplanten Bauzeit von 

12 Jahren wird dann das KW nur 
47,5 Cent kosten. Bei der aktuel-
len Infl ationsrate und Preissteige-
rung bei den Fossilen ein Klacks”, 
so der Regierungssprecher.
Wir haben uns mal erlaubt nach-
zufragen: Bei 2,2 Milliarden Euro 
Baukosten auf etwa 100.000 Ein-

Hochdruckreiniger bringt Pläne durcheinander
Kurse für Denksportler wurde auf übernächstes Jahr verschoben

Albaching (bp) –Obwohl uns der 
April in den ersten Wochen die 
kalte Schulter zeigte, glänzte er 
am dritten Samstag ganztags mit 
Sonne und Wärme pur. 
Nachdem viele Albachinger am 
Vormittag ihre häuslichen Pfl ich-
ten im Schnellprogramm absol-
vierten, trafen sich die sportlich 
Aktiven ab Mittag zu den ver-
schiedensten, sportlichen Mög-
lichkeiten. Auf dem Fußballplatz 
spielten Jugendmannschaften 
gegeneinander und Kinder trai-
nierten ihre Fähigkeiten mit dem 
Ball daneben. Gleich  daneben 
suchten die Tennisler bei ihrem 
Schleiferlturnier die Spieler mit 
der schnellsten Reaktion und der 
besten Technik am Schläger. Im 
Westteil des Stockheims trafen 
sich die Darter zu ihrem Wett-
kampf um die besten Pfeile.

Überschwemmung 
am Stockheim?

Eine größere Gruppe Nasenbären 
startete auch von dort zu einer 
teambildenden und inspirierenden 
Radtour durch den Altlandkreis 
und wollte die Erlebnisrunde dann 
am Stockheim ausklingen lassen. 
Dies war aber nur bedingt mög-
lich, da die komplette Ostseite 
zwischen Stockheim und Stock-
bahnen überschwemmt war. 
Am Vormittag grasten dort einige 

der Mittwochsstockschützen die 
mit Moos und Gras bewachsenen 
Pflasterfugen aus, ehe einer mit 
einem Hochdruckreiniger auf-
kreuzte. Der helle Naturstein der 
Anlage hat im Laufe der Jahre 
durch Verschmutzung und Ver-
witterung sehr nachgedunkelt. In 
der Vorstandsetage des Sportver-
eins wurden jedoch schon Pläne 
für eine weitere Abteilung ge-
schmiedet. 

Neue Sportart
geplant

Der Verein wollte sich mit einer 
Denksportsparte erweitern und 
die Abteilung Schach für alle Al-
tersgruppen gründen. Das wäre 
sehr einfach gewesen. Hätte man 
nur versetzt jede zweite Pfl aster-
platte mit Hochdruck gesäubert, 
so wäre dies das perfekte Schach-
brett für den Spielbetrieb gewesen. 
Unsere kreativen Holzwürmer 
vom Maibaumverein machten sich 
schon Gedanken, wie sie nach der 
Stüberlzeit die Schachfi guren aus 
Holz gestalten könnten. Viele an-
spruchsvolle Ideen waren schon 
gesammelt. 

Im Rausch der
Hochdruckdüse

Einige Mittwochschützen ver-
fi elen aber in einen regelrechten 

Diese Reinigungsfachkraft wurde leider nicht von den Plänen 
der Vorstandschaft unterrichtet.           Foto: bp

Hochdruck-Spritzenrausch und 
kannten keine Grenzen mehr. 
Pf lasterstein um Pf lasterstein 
wurde akribisch gereinigt bis al-
les wieder aussah wie neu und sie 
selbst wie getauft daherkamen. 
Leider wurde der Plan für die 
Schachabteilung zu spät an die 
freiwilligen Reiniger weitergelei-
tet. Der freiwillige Einsatz und 
der kollektive Aktivismus war 
zwar gut gemeint, aber bei einem 
Schachbrettmuster hätten sie nur 

halb so lange reinigen müssen. 
Somit wird die Gründung der 
Denksportabteilung auf Som-
mer 2028 verschoben. Bis dahin 
müsste die vorherige Patina des 
Pfl asters wieder entstanden sein. 
Interessierte können sich jedoch 
schon ab sofort in die im Stock-
schützenheim aufl iegenden Listen 
eintragen. Wer strengt gerne sein 
Gehirn an? Es ist erstaunlich zu 
was es alles fähig ist, wenn es et-
was gefordert wird.

wohner wären das 22.000 Euro 
pro Person. Ob es zu dem Projekt  
Alternativen gäbe wurde uns nicht 
beantwortet.


